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(Ent)Führung
in die Natur
Oberösterreich ist reich an außergewöhnlichen Naturräumen. Ab dem Früh-
jahr 2013 bietet NATURSCHAUSPIEL.at wieder die Möglichkeit, sich in all 
diese Naturräume (ent)führen zu lassen. Interessierte können diese bei Ex-
kursionen vor Ort hautnah erleben und erforschen - ein buchbares Kombi-
Paket aus Naturerfahrung, Erholung und Freizeiterlebnis gewissermaßen. 

Die Abteilung Naturschutz im Amt der Oö. Landesregierung realisiert diese 
Initiative gemeinsam mit seinen Partnern – dem Oberösterreich Tourismus 
und den Oberösterreichischen Landesmuseen. Das Institut für Angewandte 
Umweltbildung (IFAU) in Steyr wurde mit der Umsetzung des Projektes 
beauftragt. 

Wir freuen uns, dass mit NATURSCHAUSPIEL.at Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder unsere Natur und unsere Heimat besser kennen lernen. Dafür 
bedanken wir uns bei allen Beteiligten!

Dr. Josef  Pühringer,
Landeshauptmann

KommR Viktor Sigl,
Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat

Dr. Manfred Haimbuchner,
Naturschutz-Landesrat

VORWORT
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Andreas Kupfer MBA
IFAU – Institut für  
Angewandte Umweltbildung 

DI. Johannes Kunisch
Abteilung Naturschutz,
Land Oberösterreich

Natürlich 
NATURSCHAUSPIEL.at

Entdecken und genießen 
Sie die Schätze Oberöster-
reichs mit NATURSCHAU-
SPIEL.at! 

EINLEITUNG

Das mehrfach prämierte Naturvermittlungsprojekt entführt seit 2010 in 
geschützte Landschaften Oberösterreichs, um exklusive Naturerfahrungen, 
Wissensvermittlung, Erholung und Genuss auf  spannende Art zu verbin-
den. Die Teilnehmerzahlen steigen von Jahr zu Jahr rasant, denn NATUR-
SCHAUSPIEL.at hat sich mittlerweile als Marke für qualitativ hochwertige 
Naturvermittlung etabliert.

In der Saison 2013 stehen 69 Themenführungen in 26 Schutzgebieten auf  
dem Spielplan. Neue „Bühnen“ sind in diesem Jahr das Feldaisttal, die Koase-
rin, der Untere Inn, die Traunauen bei St. Martin, die Rinnende Mauer, das 
Große Löckenmoos, der Naturpark Attersee-Traunsee, die Pleschinger Aus-
ternbank und die Steyrschlucht (Projekt Naturschutzgebiet). Das bewährte 
und vielfältige Programm wird unter anderen mit Flussexpeditionen, Stadt- 
und Fototouren, Geocaching oder Forschungslabors für Kinder ergänzt.

Heuer bieten wir erstmals einen besonderen Service für Gruppenbuchun-
gen: Eine NATURSCHAUSPIEL.at-Expertin sorgt mit Beratung und maßge-
schneiderten Angeboten für perfekte Firmen-, Vereins- oder Schulausflüge 
(siehe Seiten 8 und 9). 
Der Saisonauftakt geht am 11. Mai vor der wunderbaren Kulisse des Traun-
sees über die Bühne. Im Rahmen des Hafenfestes in Gmunden präsentieren 
sich alle NATURSCHAUSPIEL.at-Regionen Oberösterreichs, so auch der 
neu geschaffene Naturpark Attersee-Traunsee.
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NATURVERMITTLUNG ALS 
„SCHAUSPIEL“
Natur lässt sich nur verstehen, 
wenn man sie erlebt. NATUR-
SCHAUSPIEL.at (ent)führt 
Erwachsene und Kinder in die 
Natur, lässt sie bei 69 Themen-
führungen exklusive Erfahrun-
gen in Naturschutzgebieten sam-
meln und weckt Verständnis für 
die Anliegen des Naturschutzes. 
Abenteuer, Wissensvermittlung 
und Naturerfahrung verbinden 
sich so mit Erholung und Ge-
nuss zu einem aufregend neuen 
Erlebnis.

VIELFÄLTIGE ANGEBOTE, 

QUALIFIZIERTE VERMITTLER
Geprüfte Natur- und Land-
schaftsführerInnen, SpezialistIn-
nen, WissenschaftlerInnen und 
fachkundige VermittlerInnen 
bringen den BesucherInnen von 
NATURSCHAUSPIEL.at die 
Schönheit und Kostbarkeit ökolo-
gisch intakter Gebiete näher. 

WANDERN  IST NICHT NUR 
DES MÜLLERS LUST
NATURSCHAUSPIEL.at spielt 
viele Stücke. Ob Abenteuer, 
Spurensuche, Wildfütterung, 
Genusswandern, Hirschlos’n, 
Kräuterkunde, Segway-Touren, 
Moormärchen, Forschergeist, 
Zeitreisen oder Hütt’nzauber –  
das umfangreiche Programm 
bietet für jeden Geschmack das 
Richtige. 

WAS IST NATURSCHAUSPIEL.at?

Oberösterreich
entdecken!
Bei NATURSCHAUSPIEL.at können Sie die Natur 
aus einem neuen Blickwinkel entdecken und kennen 
lernen.
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WIE FUNKTIONIERT DIE 
ANMELDUNG?
Bei NATURSCHAUSPIEL.at 
2013 finden an über 260 Termi-
nen Themenführungen statt.  
Die Anmeldung funktioniert 
online über die Homepage  
www.naturschauspiel.at. Sie wäh-
len die gewünschte Themenfüh-
rung, den gewünschten Termin 
und melden sich unkompliziert 
an. Ein Mail an Ihre Adresse 
bestätigt die Anmeldung!

Personen ohne Internetzugang 
melden sich im Informationsbüro 
oder direkt bei den Naturver-
mittlerInnen an. Buchungen 
für Gruppen werden individuell 
betreut (siehe Seiten 8 und 9).

WIE KOMME ICH ZU INFOR-
MATIONEN?
Die zentrale Informations- und 
Anlaufstelle ist im Büro des  
IFAU – Institut für Angewandte  
Umweltbildung – angesiedelt.

DIE AUFGABEN DES  
INFORMATIONSBÜROS:
– unterstützt die Kunden beim    
   Anmeldewesen
– versendet Informationsmate- 
   rial auf telefonische Anfrage
– stellt den Kontakt zu den 
   NaturvermittlerInnen her
– stellt Geschenkgutscheine         
   aus – NATURSCHAUSPIEL.at  
   kann man auch verschenken!

Anmeldung,
Information...
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WO ERFAHRE ICH ALLES 
RUND UM NATURSCHAU-
SPIEL.at?
Sämtliche Informationen zu den 
Themenführungen werden auf  
www.naturschauspiel.at
präsentiert. Dort kann auch 
der Newsletter bequem abon-
niert werden. Aktuelle Berichte 
und Fotos über durchgeführte 
Programme fi ndet man auf  
Facebook (www.facebook.com/
NATURSCHAUSPIEL.at). 

DER NATURSCHAUSPIEL.at 
SHOP!
Alle Artikel können im Informa-
tionsbüro bestellt werden und 
sind im Shop des Schlossmuse-
ums erhältlich.

– Programmheft (gratis)
– Postkarten (gratis)
– Plakat (gratis)
– Imagefolder (gratis)
– T-Shirts: € 13,-
– Give-Away`s

www.facebook.com/NATURSCHAUSPIEL.at

QR-CODE SCANNEN UND 
FÜHRUNGEN BUCHEN …

T +43 (0) 7252 - 81199 - 0
F +43 (0) 7252 - 81199 - 9
W www.ifau.at
E info@naturschauspiel.at

INFORMATIONSBÜRO:
IFAU – Institut für Angewandte 
Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
4400 Steyr, Austria

NATUR
WUNDER NATUR

WUNDER
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Dein, mein oder unser 
NATURSCHAUSPIEL
Ein unvergessliches Gruppen-Erlebnis  
buchen oder schenken

VORHANG AUF! 
NATURSCHAUSPIEL.at lenkt 
die Scheinwerfer verstärkt auf  das 
vielfältige und abwechslungsreiche 
Angebot an Themenführungen 
speziell für Gruppen. Planen Sie Ihren 
Firmen- oder Vereinsausflug, feiern 
Sie mit Ihren Freunden einen beson-
deren Geburtstag, veranstalten Sie zur 
Abwechslung ein Verwandtentreffen 
der besonderen Art oder organisieren 
Sie einen Wandertag für Schulen und 
Kindergärten. 
NATURSCHAUSPIEL.at bietet 
Touren, die speziell für Gruppen zum 
außergewöhnlichen Event werden. 

Also, alle raus in die Natur, dort feiert 
es sich am schönsten. Die Auswahl 
an Aktivitäten ist groß. Auch für 
Entspannung und Erholung wird in 
den schönsten Panoramen im ganzen 
Land gesorgt.  

INDIVIDUELLE BETREUUNG FÜR 
IHRE GRUPPENBUCHUNG
Buchungen für Gruppen werden 
individuell betreut. Neben einer 
professionellen Beratung erhalten Sie 
maßgeschneiderte Angebote für die 
Saison 2013, damit Sie ganz einfach 
Ihren perfekten Gruppenevent planen 
können.
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INFORMATIONEN  
ERHALTEN SIE BEI:
Mag. Marlis Hilber
IFAU – Institut für Angewandte  
Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
4400 Steyr, Austria
T  +43 (0) 7252 – 81199 – 12
M  +43 (0) 699 113 282 12
E  gruppen@naturschauspiel.at
W www.naturschauspiel.at

NEU AUF DER WEBSITE 
www.naturschauspiel.at ist der Menü-
punkt „Gruppen“. Hier stehen Ihnen, 
zu Themenbereichen zusammenge-
fasst, 2-seitige PDF-Programmfolder 
je Führung zum Herunterladen zur 
Verfügung. 
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AlpenAlpenAlpen
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Im Süden hat Oberösterreich seinen Anteil an den Alpen. Der 
nördliche Rand wird von einem beinahe durchgehenden und 
teils stark bewaldeten Mittelgebirgsstreifen begrenzt. Den Süden 
bilden die Nördlichen Kalkalpen, an deren Südspitze liegt der 
Hohe Dachstein (2995 Meter) mit dem einzigen Gletschergebiet 
des Bundeslandes. Die Kalkalpen spielen eine zentrale Rolle für 
den Wasserhaushalt, sie beeinfl ussen das Klima und beherbergen 
eine reiche Tier- und Pfl anzenwelt.

Schauplätze in
den Alpen
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TRAUNSTEIN
Der Traunstein ist ein markanter, 
überall steil abfallender Karst-
stock mit natürlicher und natur-
naher Fels- und Waldvegetation 
am Ostufer des Traunsees. Seine 
steile Westseite endet direkt im 
See.

ALMSEE
Das Naturschutzgebiet liegt im 
Almtal im Salzkammergut. 
Der Almsee ist ein nährstoff -
armer Alpensee in herrlicher 
Lage und mit nahezu überall 
naturnahen Ufern. Inselartige 
Vermoorungen und ausgedehnte 
Erlenbruchwälder am Nord- und 
Südufer prägen außerdem sein 
Erscheinungsbild.

NATIONALPARK
O.Ö. KALKALPEN
Der Nationalpark O.ö. Kalkalpen 
besteht aus zwei Gebirgsein-
heiten, dem Reichraminger 
Hintergebirge und dem Sengsen-
gebirge. Er beherbergt eines der 
letzten, großfl ächig ohne Sied-
lungsräume erhaltenen monta-
nen Waldgebiete der Nördlichen 
Kalkalpen.

RINNENDE MAUER
Die Konglomeratwände am 
Steilabfall der Steyr sind eine ein-
drucksvolle geomorphologische 
Besonderheit des Alpenraumes. 
Namensgeber dieses Naturdenk-
mals ist das Phänomen einer 
Kalktuff quelle, die auf  etwa 50m 
Länge zum feinen Wasservor-
hang wird. Weiters ist dieser Be-
reich ein „pfl anzensoziologisches 
Eldorado“ völlig unterschiedli-
cher Arten auf  kleinstem Raum. 

GROSSES LÖCKENMOOS UND 
GRUBENALMMOOR
Das Gipfelplateau des Löcken-
moosberges in Gosau ist von 
einem Deckenmoor überzogen, 
eine Rarität in Mitteleuropa. 
Im Zentrum befi ndet sich ein 
Moorauge, der Löckensee. Am 
Extremstandort Hochmoor 
können sich hochspezialisierte 
Pfl anzen behaupten, indem sie in 
Symbiose mit Pilzen leben oder 
zu „Fleischfressern“ werden.

NATURPARK ATTERSEE-
TRAUNSEE
Der „Naturpark Attersee-Traun-
see“ umfasst die Höhenrücken 
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zwischen Attersee im Westen, 
Traunsee im Osten sowie Hongar 
im Norden und Höllengebirge 
im Süden. Der Wald ist zentrales 
Landschaftselement. Streu-
obst- und Lärchenwiesen sowie 
Almwiesen und -weiden bilden 
schützenswerte „Inselfl ächen“ in 
teilweise enger Verzahnung mit 
dem Waldgebiet.

STEYRSCHLUCHT (PROJEKT 
NATURSCHUTZGEBIET)
Im geplanten Naturschutzgebiet 
wird der Fluss Steyr großteils von 
steilen bis senkrechten Konglo-
meratwänden gesäumt. Die meist 
naturnahen Schluchtwälder be-
heimaten Baumarten wie Kiefer, 
Esche, Ahorn, Ulme oder Linde. 
Eisvogel, Flussuferläufer, Was-
seramsel oder Gänsesäger fi nden 
in diesem Flussabschnitt ideale 
Lebensraumbedingungen.

KATRIN / 
NUSSENSEE IN BAD ISCHL
Das Naturschutzgebiet „Katrin“ 
beeindruckt durch die Artenviel-
falt seiner Vegetation. Bis zur 
Waldgrenze treten Tanne, Berg-
ahorn, Rotbuche und sogar Linde 
auf. Im höher gelegenen alpinen 
Karstgebiet zeigen verschiedene 
Latschenarten, Zwergstrauchhei-
den oder der Enzian ihre Über-
lebensstrategien. Der idyllisch 
gelegene Nussensee ist durch sein 
Karstwasser und die überwiegend 
naturnahen Uferbereiche geprägt.
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TERMINE 2013
SA 25.5. 11 – 16.35
DO 20.6. 11 – 16.35
SA 21.9. 11 – 16.35
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Museumsplatz Gmunden, vor 
dem K-Hof Museum

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung

PREISE EURO

Kinder 17,-
Erwachsene 28,-
inkl. Schifffahrt und Verpfl egung

VERMITTLER/IN
Peter Wolfsegger
Bernhard Senkmüller
Gertraud Pühringer
Christof Buchegger

TRAUNSTEIN GMUNDEN

Wissensvermittlung | Selbsterfahrung | Naturerlebnis

Bei einer Wanderung am Grünberg 
suchen wir nach essbaren Kräutern und 
Wildgemüse aus der „Speisekammer 
vor der Haustür“. Wir klären, was 
essbar ist und welche Gerichte daraus 
gezaubert werden können. Zum Ab-
schluss wird am Lagerfeuer ein mehr-
gängiges Menü gekocht und verkostet.

Wie schmeckt
der Grünberg?
Die Welt der Kräuter 
und Wildgemüse vor 
der Haustüre
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TERMINE 2013
SA 23.3. 13.30 – 17
SA 18.5. 13.30 – 17
FR 21.6. 13.30 – 17
SA 27.7. 13.30 – 17
SA 28.9. 13.30 – 17
SA 26.10. 13.30 – 17
SA 16.11. 13.30 – 17
SA 21.12. 13.30 – 17
Termine für Gruppen/Schulklassen 
auch individuell buchbar

TREFFPUNKT
K-Hof Museum Gmunden

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 8,-
Familie 20,-
Gruppe (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Gertraud Pühringer
Christof Buchegger

TRAUNSTEIN GMUNDEN

Wissensvermittlung | Sensibilisierung für die Pfl anzenwelt im Jahreskreis | Naturerleben | Auszeit vom Alltag

Das Wissen um die Nutzung von 
Pfl anzen in Küche, Kult, Handwerk 
und Brauchtum wurde im Laufe der 
Zeit überformt, verändert und oft auch 
vergessen. In Sagen, Märchen und 
Legenden tauchen diese einst bedeu-
tungsschweren Pfl anzen wie kultur-
geschichtliche Relikte auf. Wir öff nen 
ein Zeitfenster, das uns ermöglicht, 
das Wissen des Jahres 2013 mit Vorstel-
lungen längst vergangener Zeiten zu 
vergleichen. 

Sagenhafte
Pflanzenwelt
Geschichten, Mythen und 
Fakten zu Pfl anzen im 
Salzkammergut
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TREFFPUNKT
K-Hof Museum Gmunden

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 8,-
Familie 20,-
Gruppe (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Gertraud Pühringer
Christof Buchegger

TRAUNSTEIN GMUNDEN

Wissensvermittlung | Sensibilisierung für die Pfl anzenwelt im Jahreskreis | Naturerleben | Auszeit vom Alltag

Das Wissen um die Nutzung von 
Pfl anzen in Küche, Kult, Handwerk 
und Brauchtum wurde im Laufe der 
Zeit überformt, verändert und oft auch 
vergessen. In Sagen, Märchen und 
Legenden tauchen diese einst bedeu-
tungsschweren Pfl anzen wie kultur-
geschichtliche Relikte auf. Wir öff nen 
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das Wissen des Jahres 2013 mit Vorstel-
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SagenhafteSagenhafte
Pflanzenwelt
Geschichten, Mythen und 
Fakten zu Pfl anzen im 
Salzkammergut
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TRAUNSTEIN GMUNDEN

TERMINE 2013
SA 27.7. 9 – 13
SA 3.8. 9 – 13
SA 10.8. 9 – 13
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Kammerhof Museen Gmunden, 
Kammerhofgasse 8, A-4810 
Gmunden
(Brückenkopfgebäude an der 
Traunbrücke)

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung, festes 
Schuhwerk, Regenbekleidung

PREISE EURO

Eintritt / Führung K-Hof 6,-
Schifffahrt / Bummel-
zugfahrt

9,-

(fällt bei eigener PKW-Fahrt zum GH 
Hois´n Wirt weg)

VERMITTLER/IN
Johannes Thomas Weidinger

Verständnis für die komplexe Wechselwirkung zwischen Landschaftsentstehung, Geo-Biotop-Entwicklung, 
Naturgefahren, Schutz- und Bannwald-Pfl ege, wirtschaftlichen Aspekten und touristischer Nutzung hervorrufen

Unsere Exkursion führt uns die struk-
turellen Umwälzungen am Traunsee-
Ostufer in Gmunden vor Augen. 
Wir erforschen die verschiedenen 
geologischen Zonen und ihre natürli-
chen Erosionsprozesse. Dabei werden 
Maßnahmen zur Eindämmmung der 
Naturgewalten erläutert. Der Schau-
platz Gschliefgraben konfrontiert uns 
eindrucksvoll mit den Grenzen und 
Möglichkeiten der Gestaltung durch 
Menschenhand.

Abenteuer
Gschliefgraben
Eine Zeitreise durch die 
Jahrtausende der Kultur-
Geologie
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ALMSEE GRÜNAU IM ALMTAL

Flattern und Schnattern
im Almtal
Im Reich des Haubentauchers / Vogelzug am Almsee
Auf  den Spuren von Konrad Lorenz

Wasservögel Ökologie | Vermittlung von Artenkenntnissen der heimischen Vogelwelt | Naturschutz | Outdoor 
Pädagogik | Naturwissenschaftliche Feldarbeit | Wissensvermittlung

Wir erleben die Vogelwelt des inneren Almtals 
im Lauf  der Jahreszeiten und ein Naturschau-
spiel in drei Akten. Der erste Akt führt uns ins 
„Reich des Haubentauchers“, der ein Leben 
ohne festen Boden führt. Weiters begeben wir 
uns auf  die „Spuren von Konrad Lorenz“ und 
seinen Graugänsen an der Forschungsstelle 
Grünau. Der eindrucksvolle „Vogelzug am 
Almsee“ zeigt uns zudem die Vogelberingung 
als Methode der ornithologischen Forschung. 
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TREFFPUNKT
IM REICH DES HAUBEN-
TAUCHERS / VOGELZUG AM 
ALMSEE
4645 Grünau im Almtal, Park-
platz GH „Seehaus“ (Südende 
des Almsees)

AUF DEN SPUREN VON 
KONRAD LORENZ
4645 Grünau im Almtal, 
Konrad Lorenz Forschungsstelle, 
Fischerau 11

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk bzw. Gummi-
stiefel, evtl. Trinkfl asche und klei-
ne Jause, evtl. Kopfbedeckung 
als Sonnenschutz, dem Wetter 
angepasste Kleidung, Fernglas 
sehr zu empfehlen 

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 10,-
Gruppe auf Anfrage

VERMITTLER/IN
IM REICH DES HAUBENTAUCHERS
Norbert Pühringer

VOGELZUG AM ALMSEE / AUF DEN 
SPUREN VON KONRAD LORENZ
Josef Hemetsberger & KLF Team

TERMINE 2013
IM REICH DES HAUBENTAUCHERS
SO 28.4. 8 – 12
SO 26.5. 8 – 12
SO 9.6. 8 – 12

Auch individuelle Termine buchbar

VOGELZUG AM ALMSEE
SA 18.5. 9 – 11
SA 15.6. 9 – 11
SA 20.7. 9 – 11
SA 14.9. 9 – 11

Auch individuelle Termine buchbar

AUF DEN SPUREN VON KONRAD 
LORENZ
SA 1.6. 10 – 12
SA 12.10. 10 – 12
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TERMINE 2013
SA 8.6. 14.30 – 16.30
SA 6.7. 14.30 – 16.30
SA 7.9. 14.30 – 16.30
SA 28.9. 14.30 – 16.30
Auch individuelle Termine buchbar 
ab Mitte Mai bis Mitte September

TREFFPUNKT
6.7 / 7.9.
Parkplatz beim Almtalerhaus
8.6. / 28.9.
Almsee, Parkplatz Seehaus

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk bzw. Gum-
mistiefel, evtl. Trinkfl asche 
und kleine Jause, evtl. Kopfbe-
deckung als Sonnenschutz, dem 
Wetter angepasste Kleidung

PREISE EURO

Kinder 5,-
Kinder bis 4 Jahre 0,-
Erwachsene 5,-
Gruppe auf Anfrage

VERMITTLER/IN
Didone Frigerio
Gudrun Gegendorfer

ALMSEE HETZAU/GRÜNAU IM ALMTAL

Vermittlung | Naturschutz | Kindgerecht | Naturwissenschaften | Outdoor Pädagogik

Eine kindgerechte naturwissenschaftli-
che Begegnung mit den Gebirgsgewäs-
sern des Hetzautals. In spielerischer 
Herangehensweise untersuchen wir die 
Wasserwelt und erlernen das Fangen 
und Bestimmen von Wasserlebewesen.

Wassertiere
unter der Lupe
Die Vielfalt des Lebens 
in Gebirgssee und Bach 
entdecken
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ALMSEE GRÜNAU IM ALMTAL

Naturvermittlung | Aufmerksamkeitsaktivierung | Wahrnehmungslenkung | Emotionalisierung | Teamarbeit

TERMINE 2013
SA 25.5. 9 – 13
SA 8.6. 13 – 17
SA 17.8. 9 – 13
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKTE
ALMSEE –  
Parkplatz beim Seehaus
CUMBERLAND WILDPARK – 
vor dem Eingang
(genauer Treffpunkt wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben)

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Wanderkleidung, 
gutes Schuhwerk, Regenschutz, 
Kamera oder Fotohandy

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 10,-
Schulklasse (p.P.) 10,-

CUMBERLAND WILDPARK
Erwachsene 13,-
Schulklasse (p.P.) 10,-

VERMITTLER/IN
Heinz Hudelist
Ab 20 Kinder zusätzlich
Nicole Mittendorfer

HINWEISE
Bei leichtem Regen normales 
Programm, bei starkem Regen 
Ersatzprogramm im Cumberland 
Wildpark

Mit der Kamera entdecken wir spiele-
risch das Almtal. Dabei werden unsere 
Wahrnehmung und Aufmerksamkeit 
gezielt auf  spannende Naturschauplät-
ze und ihre Details gelenkt. Foto für 
Foto sammeln Jungfotografi nnen und 
-fotografen wertvolle Informationen 
über die Ökosysteme Wald und Wasser 
sowie ihre Bewohner. Gemeinsam erle-
ben wir eine intensive Sinneserfahrung 
und erforschen unseren Planeten.

Mission grüner
Planet
Eine Foto-Expedition in die 
Natur des Almtales
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TANNER MOOR LIEBENAUALMSEE GRÜNAU IM ALMTAL

TERMINE 2013
MI 8.5. 17 – 20.30
MI 10.7. 17 – 20.30
MI 7.8. 17 – 20.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Bei Linde vor den Gasthof 
Seehaus (Almsee – bei großem 
Parkplatz)

AUSRÜSTUNG
Feste Wanderausrüstung

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 6,-
Gruppe (p.P.) 6,-
Schulklasse (p.P.) 3,-

VERMITTLER/IN
Fritz Wolf
Wolfgang Rab

HINWEISE
Für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen und Handicaps.

Biodiversität | Nachhaltigkeit | Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) | Forstwirtschaft | Naturschutz

Die biologische Vielfalt in den ge-
schützten Naturräumen des Almtals ist 
ein wertvoller Schatz, den es zu hüten 
gilt. Rund um den Almsee gibt uns 
der Förster Einblick in die Erhaltung 
und nachhaltige Nutzung der Wiesen, 
Wälder und Seen, die Grundlage für 
das menschliche Wohlergehen. Die jun-
gen Forscher werden auf  spielerische 
Weise mit den Ökosystemen vertraut 
gemacht.

Der Schatz
am Almsee
Mit dem Förster Wiesen 
und Wälder erforschen
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NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE AURACH

TERMINE 2013
SA 4.5. 13.30 – 17.30
SA 29.6. 13.30 – 17.30
SA 28.9. 13.30 – 17.30
STEYR
SA 25.5. 13.30 – 17.30
SA 15.6. 13.30 – 17.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
NATURPARK Attersee/
Traunsee: Parkplatz im 
Ortsteil Kasten vor Hongar-
wanderweg; 
4861 Aurach; Wanderweg 
Richtung Almgasthof Schwarz 
am Hongar
Steyr: Steyr Wehrgraben, 
Bushaltestelle Krankenhaus

AUSRÜSTUNG
Wanderschuhe, Wanderbeklei-
dung, evtl. Decke / Unterlags-
matte zum Draufsetzen/-legen

PREISE EURO

Kinder 8,-
Erwachsene 13,-
Gruppe ab 10 P. (p.P.) 12,-
Gruppe ab 20 P. (p.P.) 10,-
Schulklasse (p.P.) 6,-

VERMITTLER/IN
Gebhard Alber
Manfred Seifriedsberger

Natur | Verbindung Natur-Literatur | Wandern | Gute Gespräche mit anderen Teilnehmern | 
Sensibilisierung für den Ort und seine Geschichte

Auf  unserer Wanderung begegnen 
wir den alten Meistern der Literatur 
und ihrer Auseinandersetzung mit der 
Natur. Wir lauschen legendären Texten 
und musikalischen Liveinterpretatio-
nen im Naturpark Attersee-Traunsee. 
Dabei entdecken wir eine Region, die 
seit jeher kreative Persönlichkeiten 
positiv beeinfl usst hat. Auch wir lassen 
uns inspirieren, um gemeinsam Ant-
worten auf  die wesentlichen Fragen 
der Gegenwart zu fi nden.
Auf  Wunsch bieten wir diese Veran-
staltung auch in Steyr, Untere Steyr & 
Unterhimmler Au an.

Goethe
groovt
Wanderschuh, Gitarre und 
Lyrik im Salzkammergut
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TERMINE 2013
SA 8.6. 14 – 17
FR 2.8. 14 – 17
SA 14.9. 14 – 17
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Gasthaus Großalm, Nr.44, 
4814 Neukirchen

AUSRÜSTUNG
Leichte Wanderausrüstung, 
Regenschutz

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 8,-
Familie mit Kinder 20,-
Gruppe (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Gertraud Pühringer
Christof Buchegger

NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE NEUNKIRCHEN

Naturpark | regionale Geschichte | sichtbare Zeugnisse der Nutzung durch den Menschen (Alm, Klause, Riese) |
Betrachtung des Kulturraumes aus ökologischem und wirtschaftlichem Blickwinkel

Seit Jahrhunderten nutzt der Mensch 
die Besonderheiten der Natur in sei-
nem Arbeitsalltag. Er beweidet Almfl ä-
chen, bewirtschaftet Wälder und nutzt 
Wasserwege zur Holztrift. Wir wan-
dern zu den einzigartigen Schauplätzen 
Großalm und Nadasdyklause. Dabei 
sammeln wir ökologisches und kultur-
geschichtliches Wissen aus der Region 
Salzkammergut. 

Holz trifft
Alm
Über die Großalm zur 
Nadasdy Klause
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TERMINE 2013
WALD-ERWACHEN
SA 27.4. 14 – 17
WALD-HOCH-ZEIT
SA 20.7. 15 – 18
WALD-REIFE-ZEIT
SO 22.9. 14 – 17
WALD-WINTER-WEIHNACHT
SA 14.12. 15 – 18
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
4852 Weyregg, Wachtberg-
straße 28, Parkplatz ehem. 
Landwirtschaftliche Fachschule 
Weyregg

AUSRÜSTUNG
Outdoor-Schuhwerk, der Jah-
reszeit angepasste Kleidung, 
Trinkfl asche

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 7,-
Familie 15,-
Gruppe (p.P.) 5,-
Schulklasse (p.P.) 3,-

VERMITTLER/IN
Sabine Ablinger

NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE WEYREGG AM ATTERSEE

Pädagogik | Sensibilisierung für den Wald als Lebens- und Erlebnisraum | Vermittlung von Naturschutz und 
Landschaftspfl ege | Naturparkprogramm

Gemeinsam tauchen wir in die 
Wunderwelt des neuen Naturparks 
Attersee-Traunsee ein. Wir erfahren, 
Teil eines Waldes zu sein, üben uns in 
der Kunst des Fährtenlesens und lernen 
seine Bewohner kennen. Während 
wir Geschichten über Feen, Kobolde 
und Zwerge lauschen, basteln wir aus 
Schätzen des Waldes tolle Erinnerungs-
stücke. So lernen wir mit Spiel, Spaß 
und viel Abwechslung den Wald im 
Kleid der vier Jahreszeiten kennen.

Das WALDmeer
am Attersee
Zauberhafter WALD 
im Jahreskreis
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TERMINE 2013
NUSSENSEE
SO 5.5. 14 – 17
SO 2.6. 14 – 17
SO 14.7. 14 – 17
SO 18.8. 14 – 17
SO 29.9. 14 – 17
KATRIN
SA 22.6. 13 – 16
SA 20.7. 13 – 16
SA 10.8. 13 – 16
SA 31.8. 13 – 16
SA 21.9. 13 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKTE
NUSSENSEE – Parkplatz am 
Ende der Zufahrtstraße zum 
Nussensee
KATRIN – Katrin Seilbahn 
Tal station Kaltenbachstraße 62, 
4820 Bad Ischl

AUSRÜSTUNG
NUSSENSEE
Keine bes. Ausrüstung erforder-
lich, Weg leicht begehbar, auch 
mit Kinderwagen und Rollstuhl
KATRIN
Lauf- / Wanderschuhe, Allwet-
terkleidung, Sonnenschutz, 
evtl. Schreibzeug

PREISE EURO

Kinder bis 14 J. frei
Erwachsene 7,-
Gruppen ab 10 P. (p.P.) 5,-
Schulklassen ab 10 P. (p.P.) 5,-
Preise exkl. Seilbahn

VERMITTLER/IN
Katarina v. Aslanidis
Kurt Reisenauer

NUSSENSEE UND KATRIN BAD ISCHL

hinschauen | riechen | fühlen | schmecken | zubereiten

Die international bekannte Kräuterfee 
Katarina von Aslanidis führt uns zu 
Tale ans Ufer des Nussensees und zu 
Berge über die naturbelassenen Almbö-
den der Katrin. Unter ihrer fröhlichen 
Anleitung werden Wildkräuter ge-
sucht, entdeckt, gefühlt, beschnuppert 
und anschließend verkostet. Und für 
Zuhause gibt es jede Menge wertvolle 
Tipps in Sachen Schönheit und Ge-
sundheit aus der Natur!

Kräuter in Hülle
und Fülle
Die Geheimnisse der Bad 
Ischler Kräuterfee Katarina 
von Aslanidis
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GROSSES LÖCKENMOOS UND GRUBENALMMOOR GOSAU

Naturschutz | Deckenhochmoor | Löckersee | Vermittlung der historischen und kulturell wichtigen Vergangenheit | 
Schleifsteinbrüche | Almleben 

TERMINE 2013
DI 2.7. 10 – 16
DI 23.7. 10 – 16
DI 6.8. 10 – 16
DI 27.8. 10 – 16
DI 10.9. 10 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
9.45 Uhr Tourismusinformation  
4824 Gosau 547

AUSRÜSTUNG
Gutes Schuhwerk, evtl. Regen-
bekleidung

PREISE EURO

Kinder bis 5 J. frei
Kinder 6-14 J. 8,-
Erwachsene 22,-

VERMITTLER/IN
Bettina Jehle
Elisabeth Reiter

Nach der geselligen Auff ahrt mit dem 
Gosauer Bummelzug wandern wir 
auf  historischen Pfaden durch das 
Deckenhochmoor Löckenmoos. Vorbei 
am kleinen Moorsee und sagenhaften 
Karsthöhlen entdecken wir seltene 
Pfl anzen und die heute noch aktiven 
Schleifsteinbrüche. Dabei genießen wir 
den Ausblick auf  das überwältigende 
Bergpanorama des Gosaukammes und 
die Einkehr in eine urige Almhütte.

Naturerlebnis
Löckenmoos
Auf  Entdeckungsreise durch 
die märchenhafte Naturku-
lisse der Gosau
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NATIONALPARK OÖ KALKALPEN

Wildtiere erleben
Bei der Rotwildfamilie 
Hirschlos`n im Nationalpark / Im Reich des 
Luchses

Wildtierbeobachtung | Vermittlung von Wissenswertem über Wildtiere

Wir begeben uns auf  die Fährte des anmutigen Rotwildes 
oder des seltenen Luchses. Mit Fernglas und Spektiv ausge-
rüstet beobachten wir das Rotwild, die Hauptwildart des 
Nationalpark OÖ Kalkalpen. Da die Wildtiere hier nicht 
gejagt werden, verhalten sie sich natürlich, sind tagaktiv 
und weniger scheu. Im Herbst erleben wir die markanten 
Brunftrufe der Hirsche, der die weiblichen Tiere anlockt 
und die Konkurrenten auf  Distanz hält. Die Region spielt 
auch bei der Rückkehr des Luchs in den Alpenraum eine 
Schlüsselrolle. Wir werden die große Waldkatze zwar 
nicht sehen, erfahren jedoch viel Wissenswertes über ihre 
Lebensweise und ihre Spuren im Nationalpark.
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TREFFPUNKT
Treffpunkt wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben!

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung, Proviant & Getränke, 
Taschenlampe, Regenschutz, 
kleine Sitzunterlage

PREISE EURO

Schüler 7,-
Erwachsene 11,-
Familie 22,-

VERMITTLER/IN
BEI DER ROTWILDFAMILIE
Michael Kirchweger

HIRSCHLOS´N WINDISCHGARSTEN
Rudi Grall

HIRSCHLOS´N BODINGGRABEN
Michael Kirchweger

IM REICH DES LUCHSES
Hermann Jansesberger

TERMINE 2013
BEI DER ROTWILDFAMILIE
SA 8.6. 18 – 22
DI 23.7. 18 – 22
DI 13.8. 18 – 22

Auch individuelle Termine buchbar

HIRSCHLOS´N WINDISCHGARSTEN
SA 21.9. 16 – 21
SA 28.9. 16 – 21

Auch individuelle Termine buchbar

HIRSCHLOS´N BODINGGRABEN
DI 17.9. 16 – 20.30
SA 21.9. 16 – 20.30
DI 24.9. 16 – 20.30
SA 28.9. 16 – 20.30

Auch individuelle Termine buchbar

IM REICH DES LUCHSES
SA 22.6. 9 – 13
DI 3.9. 9 – 13

Auch individuelle Termine buchbar
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TERMINE 2013
SO 21.7. 11 und 14 Uhr
SO 4.8. 11 und 14 Uhr
SO 11.8. 11 und 14 Uhr
SO 18.8. 11 und 14 Uhr
SO 25.8. 11 und 14 Uhr
SO 1.9. 11 und 14 Uhr
im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Musikalischer Almsommer am 
Hengstpaß“, Dauer der Führung 
jeweils 1,5 bis 2 Stunden

TREFFPUNKT
21.7. Puglalm, Rosenau/Hengst-
paß; 4.8. Laussabaueralm, Rose-
nau/Hengstpaß; 11.8. Spitzen-
bergeralm, Rosenau/Hengstpaß; 
18.8. Egglalm, Rosenau/Hengst-
paß; 25.8. Zickerreith, Rosenau/
Hengstpaß; 1.9. Ebenforstalm 
und Jagahäusl, Bodinggraben;

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, Regen- und 
Sonnenschutz, evtl. Fotoapparat

PREISE EURO

Kinder frei
Erwachsene frei
im Rahmen der Fixtermine Sommer 2013

Gruppen
Kinder 4,-
Erwachsene 7,-
Familie 14,-
bei individuellen Gruppenbuchungen

VERMITTLER/IN
Maria Felbauer
Maria Laussamayer
Lilo Hubmayr

NATIONALPARK OÖ KALKALPEN MOLLN

Naturschutz | Bedeutung der Almen und Wiesen für die Artenvielfalt im Nationalpark OÖ Kalkalpen

Klampf ’n und Quetsch’n locken Freun-
de echter Volksmusik im Rahmen des 
musikalischen Almsommers zu den 
Almen am Hengstpaß. Während eines 
Spazierganges erzählt der Nationalpark 
Ranger von der Bedeutung der Almen 
als Inseln im Waldmeer des National-
park OÖ Kalkalpen. Welche Pfl anzen 
und Tiere brauchen die off ene Land-
schaft und warum verbringt das Vieh 
auch heute noch den Sommer auf  der 
Alm?

Bunte Vielfalt
auf der Alm
Inseln im Waldmeer des 
Nationalpark OÖ Kalkalpen 
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TERMINE 2013
DO 30.5. – SA 1.6. 3 TAGE
SA 31.8. – SO 1.9. 2 TAGE
SA 21.9. – SO 22.9. 2 TAGE
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Nationalpark Besucherzentrum 
Ennstal, Eisenstraße 75
4462 Reichraming 

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, wetter-
feste Kleidung, Regenschutz, 
Hüttenschlafsack, Proviant/
Getränke, Taschenlampe, evtl. 
Wanderstöcke, Fotokamera 

PREISE EURO

Erwachsene 3 Tage 49,-
Erwachsene 2 Tage 36,-
exkl. Verpfl egung und Nächtigung

VERMITTLER/IN
Alois Wick
Hermann Jansesberger
Rupert Humer
Günther Kührer

HINWEISE
Für Naturinteressierte mit 
Ausdauer

NATIONALPARK OÖ KALKALPEN

Wildnis zeigt, wie Natur wirklich ist

Gemeinsam mit einem Nationalpark 
Ranger begeben wir uns auf  eine der 
schönsten Touren in den Nationalpark 
OÖ Kalkalpen. Auf  alten Steigen, 
durch Schluchten und über Gipfel 
durchqueren wir das Reichraminger 
Hintergebirge. Wunderbare Panora-
maausblicke belohnen uns für diese 
anspruchsvolle mehrtägige Tour. Wir 
übernachten auf  gemütlichen Almen 
und Hütten im Nationalpark OÖ 
Kalkalpen.

Nationalpark
Durchquerung
auf alten
Steigen
Wildnis auf  Schritt und Tritt
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NATIONALPARK OÖ KALKALPEN

Naturvermittlung | Botanische Kostbarkeiten | Orchideenarten

Bei diesen botanischen Wanderungen 
in der Nationalpark OÖ Kalkalpen 
Region entdecken wir die außerordent-
liche Vielfalt und Schönheit der hei-
mischen Pfl anzenwelt. Hier gedeihen 
besonders viele seltene und schützens-
werte Blumen, wie die prachtvollen 
Orchideen. Wir lernen faszinierende 
Arten und ihre hoch spezialisierte 
Lebensweise kennen.

Blütenzauber
im Nationalpark 
Orchideen und weitere 
botanische Kostbarkeiten 
entdecken

TERMINE 2013
ORCHIDEEN / FRÜHLINGSBLÜHER
SA 25.5. 13.30 – 17
HEIMISCHE ORCHIDEEN
SA 15.6. 9.30 – 12.30
BLUMENMEER BODENWIES
SA 3.8. 9.30 – 16

TREFFPUNKTE
Wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung, Regenschutz, Proviant/
Getränke, evtl. Fotokamera

PREISE EURO

ORCHIDEEN
Schüler 7,-
Erwachsene 11,-
Familie 22,-

BLUMENMEER BODENWIES
Schüler 9,-
Erwachsene 14,-
Familie 28,-

VERMITTLER/IN
Walter Stecher
Angelika Stückler
Maria Laussamayer
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TERMINE 2013
DI 25.6. 14 – 17
SA 24.8. 14 – 17
DI 10.9. 14 – 17
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben

AUSRÜSTUNG
Regenschutz, evtl. Fotoapparat

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 11,-
Familie 22,-

VERMITTLER/IN
Michael Kirchweger
Erni Kirchweger

HINWEISE
Für kulturhistorisch Interes-
sierte und auch für Gruppen 
geeignet.

NATIONALPARK OÖ KALKALPEN MOLLN

Geschichte des Bodinggrabens | kulturhistorisches Wissen – Bezug zum heutigen NP Kalkalpen

Wir erkunden die reichen Wildbestän-
de im Bodinggraben bei Molln. Sie wa-
ren einst Anziehungspunkt für adelige 
Jäger aus der ganzen Monarchie. Das 
im heutigen Nationalpark OÖ Kalk-
alpen gelegene Revier ist mittlerweile 
eine Wildruhezone. Dort besichtigen 
wir das historische Forsthaus, das den 
damaligen Jägern und ihren adeligen 
Jagdgästen als Stützpunkt diente.

Fürsten in der
Wildnis
Auf  den Spuren der 
Grafen Lamberg
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TERMINE 2013
DI 25.6. 14 – 17
SA 24.8. 14 – 17
DI 10.9. 14 – 17
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben

AUSRÜSTUNG
Regenschutz, evtl. Fotoapparat

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 11,-
Familie 22,-

VERMITTLER/IN
Michael Kirchweger
Erni Kirchweger

HINWEISE
Für kulturhistorisch Interes-
sierte und auch für Gruppen 
geeignet.

NATIONALPARK OÖ KALKALPEN NATIONALPARK OÖ KALKALPEN MOLLN

Geschichte des Bodinggrabens | kulturhistorisches Wissen – Bezug zum heutigen NP Kalkalpen
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Fürsten in der
Wildnis
Auf  den Spuren der 
Grafen LambergGrafen Lamberg
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NATURDENKMAL RINNENDE MAUER MOLLN

TERMINE 2013
DO 6.6. 9 – 11
DO 4.7. 9 – 11
DO 1.8. 9 – 11
DO 5.9. 9 – 11
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Kraftwerk Agonitz

AUSRÜSTUNG
Badekleidung und Handtuch

PREISE EURO

Kinder 6-14 J. 43,-
Erwachsene 50,-
Rettungsorganisationen 43,-

VERMITTLER/IN
Bernard Ochaya
Florian Klein

Wir begeben uns auf  eine Flusswan-
derung der besonderen Art. Mit Raf-
tingbooten gleiten wir durch kolossale 
Schluchten und verborgene Auland-
schaften. Unsere Reise eröff net uns 
völlig neue Perspektiven auf  die Natur-
schätze der Steyr und führt uns zum 
faszinierenden geologischen Phänomen 
„Rinnende Mauer“. Ein unvergessliches 
Naturerlebnis für die ganze Familie!

Flussexpedition
Steyr
Mit Boot und Neopren die 
Steyr neu entdecken
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NATURDENKMAL RINNENDE MAUER MOLLN

TERMINE 2013
SO 9.6. 15 – 18
SA 29.6. 15 – 18
DO 15.8. 15 – 18
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Je nach Kondition der Gruppe 
oder gewünschter Länge:
Gasthaus Stefaniebrücke 
Buseckerstraße 2, 4591 Molln
Hoisn Haus Ecke Maultrom-
melstraße/ Piesslingerstraße, 
4591 Molln
Parkplatz Gradau (neben 
Haus Gradau 3, 4591 Molln)

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, kl. Ruck-
sack mit Jause, Trinkfl asche, 
Regenschutz, Badesachen (an 
heißen Tagen)

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 10,-
Gruppe (p.P.) 8,-
Schulklasse (p.P.) 5,50

VERMITTLER/IN
Gudrun Kössner
Gerald Kammerhuber
Franz Maier

HINWEISE
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit

Naturerfahrung | Naturwahrnehmung | Naturgenuss | Wissensvermittlung

Natur-Stille genießen, abseits von Lärm 
und Hektik. Der Abstieg in die 40 m 
tiefe Konglomeratschlucht der Steyr 
entführt in eine andere Welt, einem 
Rückzugsort für viele Tier- und Pfl an-
zenarten. Entlang der smaragdgrünen 
Steyr führt der abwechslungsreiche 
Weg teils am Flussufer, teils unter über-
hängenden, imposanten Felsgebilden 
oder an der Schluchtoberkante bis zur 
Rinnenden Mauer, einem tropfenden 
Wasservorhang.

(Ent)führung
ins Fluss-
Paradies
Eine Entdeckungsreise durch 
das Naturjuwel Steyrschlucht
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TERMINE 2013
MI 1.5. 10 – 14
DO 9.5. 10 – 14
DO 30.5. 10 – 14
SO 16.6. 10 – 14
SA 6.7. 10 – 14
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Kraftwerk Klaus

AUSRÜSTUNG
Badebekleidung, Handtuch, 
Schuhe (Turnschuhe oder 
dergleichen) die nass werden 
dürfen

PREISE EURO

Kinder 49,-
Erwachsene 49,-
Gruppe ab 10 P. (p.P.) 45,-

VERMITTLER/IN
Gebhard Alber
Herbert Schörkhuber

STEYRSCHLUCHT (PROJEKT NATURSCHUTZGEBIET) KLAUS

Naturerlebnis | Flusskunde | Naturschutz

Hier stehen sowohl Action als auch 
Naturerlebnis im Vordergrund: Wir 
lernen Kanurafting und steuern mit 
Paddeln unsere eigenen Boote für 
maximal drei Personen. So treiben 
wir durch eine Märchenlandschaft aus 
Konglomeratwänden und artenreichen 
Schluchtwäldern. Von Klaus bis Ago-
nitz beobachten wir die Lebensräume 
für Eisvogel, Flussuferläufer, Wasser-
amsel und Gänsesäger.

Abenteuer am
smaragdgrünen
Fluss
Paddeln im Canyon 
Steyr-Durchbruch
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STEYRSCHLUCHT (PROJEKT NATURSCHUTZGEBIET) MOLLN

TERMINE 2013
SO 30.6. 13 – 16
SO 7.7. 13 – 16
SO 4.8. 13 – 16
SO 11.8. 13 – 16
DO 15.8. 13 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Gasthof Roidinger (nach 
Mollner Brücke)

AUSRÜSTUNG
Badebekleidung, Handtuch, 
Turnschuhe die nass werden 
dürfen

PREISE EURO

Erwachsene 47,-
Gruppe ab 10 P. (p.P.) 42,-

VERMITTLER/IN
Gebhard Alber
Herbert Schörkhuber

Natur hautnah erleben | Bedeutung des Wassers und der Unterwasserwelt | Abenteuer

Einer der schönsten Flüsse Österreichs 
erwartet uns mit seinem kristallklaren 
Wasser, riesigen Fischschwärmen und 
seltener Unterwasser-Pfl anzenwelt. 
Zwischen den Orten Molln und Leon-
stein entdecken wir auf  der Steyr eine 
tausende Jahre alte Schlucht. Genau 
hier werden wir den Fluss auf  einer 
Strecke von rund 2 Kilometern hautnah 
erleben. Mit Taucherbrille, Schnorchel, 
Neoprenanzug und Flossen lassen wir 
uns die Strömung hinabtreiben.

Eintauchen in
glasklare Natur-
geschichte
Schnorcheln in der 
Steyrschlucht
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AlpenvorlandAlpenvorlandAlpenvorland
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PFEIFERANGER
Das Ibmer Moor ist Teil des größten 
Moorkomplexes in Österreich und 
weist Glanzlichter von Flora und 
Fauna auf, wie die winzige Windel-
schnecke, seltene Gräser und Binsen. 
Zahlreiche Wiesenbrüter, wie der 
Große Brachvogel, der Wiesenpie-
per und die Bekassine fi nden in den 
Feuchtwiesen ideale Lebensräume.

GERLHAMER MOOR
Dieses auch als „Gföhret“ bekann-
te kleinräumige Übergangs- und 
Niedermoorgebiet am Nordende des 
Attersees liegt im fl achen Becken 
eines ehemaligen Sees. Streuwiesen, 
Moorwald und unbewirtschaftete 
Bult-Schlenken-Vegetation prägen 
sein Erscheinungsbild.

UNTERE TRAUN
Das Europaschutzgebiet „Untere 
Traun“ ist eines der letzten natur-

nahen Fließgewässerökosysteme 
der kontinentalen Region und ein 
österreichweit bedeutendes Brut- und 
Überwinterungsgebiet für Wasser-
vögel, wie den seltenen Gänsesäger. 
In den Auwäldern brüten gefährdete 
Greifvögel wie Schwarzmilan und 
Rohrweihe.

OBERES DONAU- & ASCHACHTAL
Der Landschaftscharakter wird durch 
Schluchtwälder und felsige Einhänge 
geprägt. In fl acheren Hanglagen 
gehen die trockenen oder feuchten 
Hang- und Schluchtwälder, die Ei-
chen-, Hainbuchen- und Buchenwäl-
der in Mischwälder über, die stärker 
mit Nadelhölzern durchsetzt sind.
TRAUN-DONAU-AUEN
Dieses stadtnahe Gebiet präsentiert 
sich als weitgehend geschlossener 
Auwald. Mitten im intensiv genutz-
ten Zentralraum konnte hier ein in 
wesentlichen Teilbereichen artenrei-

Die fl ache, mitunter hügelige Wald- und Wiesenlandschaft des Alpenvor-
lands liegt südlich der Donau und nimmt den größten Teil der Landesfl ä-
che ein. Die fl achwellige, fruchtbare Landschaft wird zum Teil intensiv 
landwirtschaftlich bewirtschaftet. Zu den Kostbarkeiten zählen zahlreiche 
Flüsse und Wälder, die großen Waldgebiete, das Seengebiet sowie die 
ausgedehnten Au- und Moorfl ächen im Innviertel.

Schauplätze im
Alpenvorland
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ches, naturnahes Ökosystem erhalten 
werden. Am Mitterwasser hinterlässt 
der Biber seit einigen Jahren seine 
Spuren.

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND
Dieser Naturpark ist eine von Streu-
obstwiesen und Obstbaumalleen 
geprägte Kulturlandschaft in hügeli-
gem Schliergebiet. Hier blieben alte 
und traditionelle Landschaftsformen 
in großer Zahl erhalten, die in ande-
ren Regionen Oberösterreichs schon 
längst verschwunden sind.

UNTERE STEYR, 
UNTERHIMMLER AU
Das Tal der Steyr ist durch die 
Schotterablagerungen der Eiszeiten 
charakterisiert. Da bereits selten ge-
wordene Lebensräume wie Auwälder 
oder Magerrasen vorhanden sind, ge-
deihen hier auch noch besondere und 
seltene Pfl anzen, deren Vorkommen 
von derartigen Standortbedingungen 
abhängig sind.

KOASERIN 
Die Koaserin ist ein ausgedehntes 
Feuchtgebiet am Rande des Sau-
waldes. Ihre Wiesen und Brachen 
werden periodisch vom Leithenbach 
überschwemmt. Das bedeutende 
Wiesenbrutvogelgebiet ist Lebens-
raum für seltene Vogelarten wie 
Großer Brachvogel und Bekassine. 
Auch Biber und Fischotter sind hier 
heimisch.

UNTERER INN
Das Rückstaugebiet dreier Innkraft-
werke mit seinen Verlandungszonen 
und angrenzenden Auwaldfl ächen 
bietet zahlreichen Vogelarten ideale 
Bedingungen zur Brut und Nah-
rungssuche. Der Inn ist nach dem 
burgenländischen Seewinkel das 
bedeutendste Brut-, Rast- und Über-
winterungsgebiet für Wasservögel in 
Österreich. 

TRAUNAUEN BEI ST. MARTIN
In diesen hochwertigen Auwald-
lebensräumen fi ndet man unter 
anderem Eschen, Bergahorn, Stielei-
chen und die stark bedrohte Schwarz-
pappel. Der naturnahe Waldbereich, 
vereinzelte Stillgewässer und der 
unregulierte „Alte Bach“ sorgen 
für eine große Anzahl geschützter 
Pfl anzen- und Tierarten, wie Amphi-
bien, Vögel, Orchideen oder Sumpf-
pfl anzen.

PLESCHINGER AUSTERNBANK
Das Naturschutzgebiet zeichnet sich 
durch eine artenreiche Flora und 
Fauna aus. Neben 200 verschiede-
nen Pfl anzen, darunter gefährdete 
Farne, sind hier seltene Vögel wie der 
Schwarzspecht und über 300 Falter-
arten zu fi nden. Der Name dieser 
ehemaligen Sandgrube bezieht sich 
auf  Fossilien, wie Haifi schzähne und 
Austern, die hier in großer Menge 
gefunden wurden.
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42 Naturerlebnis | Naturschutzvermittlung | Verbindung von Stadtgeschichte mit Naturgeschichte

Wer Sightseeing mit Naturerleben 
verbinden möchte, schwingt sich aufs 
gemütliche E-Bike und lässt sich zu 
einzigartigen Schauplätzen in und 
um Steyr führen. Neben historischen 
Sehenswürdigkeiten erforschen wir das 
stadtnahe Naturschutzgebiet „Unter-
himmler Au“ mit seinen Schotterbän-
ken, alten Baumbeständen und Streu-
obstwiesen. Unsere Rundfahrt führt 
uns bis zur Basilika „Christkindl“ und 
dem Ennskraftwerk Garsten.

Nature Biking
Steyr und Umgebung mit 
dem E-Bike erfahren

UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR

TERMINE 2013
SA 11.5. 14 – 16.30
SA 13.7. 14 – 16.30
SA 14.9. 14 – 16.30
SA 28.9. 14 – 16.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Enge Gasse 3, 4400 Steyr, E-
Bike Geschäft E-Mobility

AUSRÜSTUNG
Bequeme Kleidung und Schuhe, 
Sonnen- oder Regenschutz, 
(Fahrradhelm gratis)

PREISE EURO

Jugendliche 8,-
Erwachsene 10,-
Miete E-Bike p.P. 20,-
Gruppe 95,-
Schulklasse (Jugendliche) 75,-
Miete E-Bike p.P. 15,-

VERMITTLER/IN
Rainer Aichinger
Elisabeth Vera Rathenböck
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obstwiesen. Unsere Rundfahrt führt 
uns bis zur Basilika „Christkindl“ und 
dem Ennskraftwerk Garsten.

Nature BikingNature Biking
Steyr und Umgebung mit 
dem E-Bike erfahren

UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR

TERMINE 2013
SA 11.5. 14 – 16.30
SA 13.7. 14 – 16.30
SA 14.9. 14 – 16.30
SA 28.9. 14 – 16.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Enge Gasse 3, 4400 Steyr, E-
Bike Geschäft E-Mobility

AUSRÜSTUNG
Bequeme Kleidung und Schuhe, 
Sonnen- oder Regenschutz, 
(Fahrradhelm gratis)

PREISE EURO

Jugendliche 8,-
Erwachsene 10,-
Miete E-Bike p.P. 20,-
Gruppe 95,-
Schulklasse (Jugendliche) 75,-
Miete E-Bike p.P. 15,-

VERMITTLER/IN
Rainer Aichinger
Elisabeth Vera Rathenböck
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TERMINE 2013
SA 18.5. 14 – 16
SA 1.6. 14 – 16
SA 21.9. 14 – 16
SA 5.10. 14 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Rathaus Steyr, Stadtplatz

AUSRÜSTUNG
Bequeme Schuhe, Sonnen- 
bzw. Regenschutz, Fernglas 
wenn vorhanden

PREISE EURO

Kinder (6 – 15. J.) 4,-
Erwachsene 9,-
Gruppe (max. 30 P.) 95,-
Schulklasse 95,-

VERMITTLER/IN
Elisabeth Vera Rathenböck

HINWEISE
Auf Anfrage für Firmen, 
Schnaps-/Likör-Verkostung aus 
regionaler Produktion gegen 
Aufpreis

Sensibilisierung für die Natur im alltäglichen Lebensumfeld

Auf  dem Weg durch die Stadt richten 
wir unsere Aufmerksamkeit auf  das Le-
ben der Pfl anzen und die Geheimnisse 
der tierischen Bewohner. Im Stadtpark 
begleiten uns die Geschichten der Bäu-
me und der Gesang der Vögel. Vorbei 
an den Schotterbänken der Flüsse Steyr 
und Enns mit seltenen Vögeln wie dem 
Gänsesäger, gelangen wir bis zum Na-
turschutzgebiet Unterhimmler Au.

Nature Walk
Natur erleben mitten 
in der Stadt Steyr

UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR
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UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR

TERMINE 2013
MO 22.4. 8 – 12
MO 6.5. 8 – 12
MO 23.9. 8 – 12
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Bushaltestelle Wehrgraben 
(gegenüber VS und Kinder-
spielplatz)

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, Outdoor-
Kleidung, Getränke und Jause

PREISE EURO

Kinder 7,50
Erwachsene 15,-
Gruppe / Schulklasse (ab 15 P.)
Kinder (p.P.) 4,-
Erwachsene (p.P.) 10,-

VERMITTLER/IN
Hermann Hirner

HINWEISE
Kleidung kann auch schmutzig 
werden

Natürliche Vielfalt von Form/Farbe/Gestalt | Wertschätzung der natürlichen Ressourcen | Verstehen von jahreszeitli-
chen Abläufen und natürlichen Kreisläufen | Arbeiten in der Gemeinschaft/im Team

Durch das direkte Arbeiten mit natürli-
chen Materialien lernen wir die Res-
sourcen unserer Umwelt besser ken-
nen. Wir erfahren, woher sie kommen 
und erleben die Vielfalt von Farben und 
Form. Wir begreifen im wahrsten Sinne 
des Wortes den Wert und die Schönheit 
der Natur. Das gemeinsame Gestalten 
hilft uns, die natürlichen Kreisläufe 
unserer Umwelt zu verstehen.

Im Atelier der
Natur
Land Art in der 
Unterhimmler Au
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TERMINE 2013
FR 24.5. 9 – 12
FR 14.6. 9 – 12
FR 3.7. 9 – 12
FR 27.9. 9 – 12
FR 18.10. 9 – 12
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Steyr Wehrgraben, Bushalte-
stelle Krankenhaus

AUSRÜSTUNG
Gutes Schuhwerk, kleine Jause 
mit Getränk, evtl. Regenbe-
kleidung, bei Schönwetter 
Badebekleidung mit Handtuch

PREISE EURO

Kinder 15,-
Schulklasse (p.P.) 10,-

VERMITTLER/IN
Gebhard Alber

Pädagogik | Naturschutz | Zusammenhalt

Nach den letzten Häusern des Steyrer 
Wehrgrabens erstreckt sich ein faszi-
nierendes Augebiet. Bei dieser Exkur-
sion lernen wir auf  spannende Weise 
diese üppige Naturlandschaft, unsere 
MitschülerInnen und uns selbst ein 
wenig besser kennen. Wir erforschen 
die Natur mit allen Sinnen, Karte und 
Kompass. Blind durchs Gestrüpp 
tastend, über ein Seil balancierend und 
von einem uralten Baum zum nächsten 
kletternd fi nden wir den Weg zum 
Fluss.

Mit Karte und
Kompass durch
den Dschungel
Inselhüpfen in der 
Unterhimmler Au

UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR
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UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR
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TERMINE 2013
DI 21.5. 15 – 19
MO 24.6. 15 – 19
DO 12.9. 15 – 19
SA 12.10. 15 – 19
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
geh!fahren!gut!
Wieserfeldplatz 5, 4400 Steyr

PREISE EURO

Erwachsene 49,-

VERMITTLER/IN
Susanne Oyrer
Boris Greiner

Segway | Steyr | Konglomerat

Am Beginn der geologischen Evolution 
steht der Stein. Am anderen Ende steht 
der Mensch – in Steyr. Und wir schwe-
ben auf  einem Segway los, ausgerüstet 
mit warmer Kleidung und wasserfesten 
Bergschuhen. Dabei entdecken wir 
massive Felsen, beeindruckende Steil-
wände und Höhlen in Bergen aus Kon-
glomerat. Der Weitblick vom Steyrer 
Stadtpfarrturm ins Alpenvorland ist der 
krönende Abschluss unserer Tour.

SeGeologie
Mit dem Segway Steyrs 
Natur- und Kulturgeschichte 
erschweben

UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR
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UNTERE STEYR, UNTERHIMMLER AU STEYR
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TERMINE 2013
SA 25.5. 9 – 13
SA 15.6. 9 – 13
SA 29.6. 9 – 13
SA 13.7. 9 – 13
SA 10.8. 9 – 13
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
1. Parkplatz Großer Weikerlsee

AUSRÜSTUNG
wasserfeste Wanderschuhe, 
Regenschutz, Getränk und klei-
ne Jause für unterwegs, kleine 
Sitzunterlage wäre von Vorteil, 
eventuell Lupe und Fernglas

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 10,-
Gruppe auf Anfrage
Schulklasse (15 – 20 P.) 80,-
Schulklasse (21 – 30 P.) 100,-

VERMITTLER/IN
Gabriele Holzleithner

TRAUN-DONAU-AUEN LINZ

Wahrnehmung verbessern | Aufmerksamkeit für die „kleinen Wunder“ der Natur fördern | Gefühle hervorrufen |
Nachhaltige Achtsamkeit für die Natur erzielen

Durch den bewussten Einsatz aller 
unserer Sinne entdecken wir geheim-
nisvolle Welten: Kann man den Herz-
schlag der Bäume hören? Wie schmeckt 
die Wiese? Wie duftet der Wald bei 
Regen und wie bei Sonnenschein? Auch 
durch das Fühlen kommt man der 
Natur besonders nah. Ob es das Barfuss 
gehen in einer Wiese, das Ertasten der 
Rinde einer uralten Schwarzpappel 
oder ob es das Spüren der unterschied-
lichen Beschaff enheit von Blättern ist, 
dieses Fühlen erzeugt Gefühle Diese 
Wanderung führt uns zu einer neuen, 
intensiven Wahrnehmung der Natur.

Sonnenduft
und Baum-
gezwitscher
Sinnesreise zu den Geheim-
nissen der Traun-Donau-Auen
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TRAUN-DONAU-AUEN LINZ/SOLAR CITY

TERMINE 2013

THEMA BÄRLAUCH
SO 7.4. 10 – 13

GROSSER WEIKERLSEE
SA 25.5. 14 – 18

DONAU-AUEN
SA 13.7. 14 – 18
THEMA BEEREN
SO 6.10. 14 – 18
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Solar City, Luna Platz

AUSRÜSTUNG
wetterangepasste Kleidung, 
wasserdichte Wanderschuhe, 
Feldstecher, evtl. Bestimmungs-
bücher, evtl. Sitzunterlage, 
unbedingt etwas zu Trinken 
mitnehmen

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-
Gruppe
Kinder (p.P.) 4,-
Erwachsene (p.P.) 9,-
Schulklasse (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Friedrich Schwarz
Wilhelm von Zitzewitz
Gabriele Holzleithner
Gudrun Fuß

Naturschutz | Artenkenntnis | Naturerlebnis

Bei der Erkundung der Traun-Donau-
Auen erleben wir Wildnis pur. Denn 
der Dschungel existiert auch nahe der 
Großstadt. Das beweisen die schützens-
werten Tiere und Pfl anzen, die hier be-
heimatet sind. Ganz nach dem Motto: 
„Eintauchen in die Natur direkt vor der 
Haustür“, entdecken wir Biberreviere 
sowie seltene Vogel- und Amphibienar-
ten in den Auwaldgebieten der Stadt.

Unterwegs
im Linzer
Dschungel
Die ursprüngliche Wildnis 
der Traun-Donau-Auen 
erleben
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TERMINE 2013
DO 18.7. 9.30 – 12.30
DO 22.8. 9.30 – 12.30
Gruppentermine
DO 23.5. 9.30 – 12.30
DO 20.6. 9.30 – 12.30
DO 19.9. 9.30 – 12.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Bushaltestelle Langfeldstraße 
der LINZ LINIEN Nr. 33

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung, festes 
Schuhwerk, Regen-/Windschutz, 
Verpfl egung (Trinken), evtl. 
Sitzunterlage, Schürfwerkzeug 
falls vorhanden

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 9,-
Familien 25,-
Gruppe (ab 7 P., p.P.) 7,-
Schulklasse (ab 10 P., p.P.) 5,-

VERMITTLER/IN
Tiberius Binder
Nina Brandstetter
Christof Buchegger

PLESCHINGER AUSTERNBANK LINZ URFAHR

Naturforschen | Kräuterpädagogik | Jugendliteratur (Fakt & Fiktion = Mythologie & Aberglaube)

Als Linz noch am Meeresgrund lag, 
trieb hier allerlei Ungetüm sein Un-
wesen. Es heißt, dass die Ungeheuer 
eines Tages der Versteinerungszauber 
„Petrifi cus totalus!“ getroff en hat. 
Wir graben nach den Talismanen aus 
dieser Zeit, erforschen die Botanik und 
suchen nach Zauberstab-Gehölz. Und 
vielleicht treff en wir auf  unserer Reise 
in die Erdgeschichte sogar auf  Zau-
berlehrlinge und fossile Urwesen aus 
längst vergangenen Zeiten …

Harry und das
Urmeer Tethys
Versteinerte Miniatur-
Titanen und Zauberstäbe in 
der Pleschinger Austernbank

49

TERMINE 2013
DO 18.7. 9.30 – 12.30
DO 22.8. 9.30 – 12.30
Gruppentermine
DO 23.5. 9.30 – 12.30
DO 20.6. 9.30 – 12.30
DO 19.9. 9.30 – 12.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Bushaltestelle Langfeldstraße 
der LINZ LINIEN Nr. 33

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung, festes 
Schuhwerk, Regen-/Windschutz, 
Verpfl egung (Trinken), evtl. 
Sitzunterlage, Schürfwerkzeug 
falls vorhanden

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 9,-
Familien 25,-
Gruppe (ab 7 P., p.P.) 7,-
Schulklasse (ab 10 P., p.P.) 5,-

VERMITTLER/IN
Tiberius Binder
Nina Brandstetter
Christof Buchegger

PLESCHINGER AUSTERNBANK LINZ URFAHR

Naturforschen | Kräuterpädagogik | Jugendliteratur (Fakt & Fiktion = Mythologie & Aberglaube)

Als Linz noch am Meeresgrund lag, 
trieb hier allerlei Ungetüm sein Un-
wesen. Es heißt, dass die Ungeheuer 
eines Tages der Versteinerungszauber 
„Petrifi cus totalus!“ getroff en hat. 
Wir graben nach den Talismanen aus 
dieser Zeit, erforschen die Botanik und 
suchen nach Zauberstab-Gehölz. Und 
vielleicht treff en wir auf  unserer Reise 
in die Erdgeschichte sogar auf  Zau-
berlehrlinge und fossile Urwesen aus 
längst vergangenen Zeiten …

Harry und dasHarry und das
Urmeer TethysUrmeer Tethys
Versteinerte Miniatur-
Titanen und Zauberstäbe in 
der Pleschinger Austernbank



50

TRAUN-DONAU-AUEN SCHLOSSMUSEUM

TERMINE 2013
DO 2.5. 16 – 20
DO 6.6. 16 – 20
DO 4.7. 16 – 20
DO 1.8. 16 – 20
DO 5.9. 16 – 20
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Schlossmuseum Linz,
Haupteingang

AUSRÜSTUNG
Gutes Schuhwerk, witte-
rungsgemäße Kleidung (evtl. 
Regenschutz), Getränk

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-
Gruppe
Kinder (p.P.) 4,-
Erwachsene (p.P.) 9,-
Schulklasse (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Friedrich Schwarz
Wilhelm von Zitzewitz
Gabriele Holzleithner
Gudrun Fuß

Stadtökologie | natürlicher Laubmischwald | Landschaftspark | Donau | Landschafts- Großeinheiten Oberösterreichs

Das Linzer Schlossmuseum ist Aus-
gangspunkt für eine spannende Stadt-
Natur-Wanderung. Beim Kurzbesuch 
der Dauerausstellung „NATUR OÖ“ 
holen wir uns konkrete Informationen 
über den Linzer Naturraum und seine 
Geschichte. Anschließend spazieren wir 
auf  verschlungenen Wegen zum einzig-
artigen Freinbergpark. Wir erkunden 
urwüchsige Naturwälder und Wiesen 
und genießen von der Franz-Josefs-
Warte herrliche Ausblicke.

Natürlich Linz!
Eine urbane Naturwande-
rung vom Schlossmuseum 
auf  den Freinberg
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TRAUN-DONAU-AUEN SOLAR CITY & INDUSTRIEGEBIET

TERMINE 2013

PICHLING, SOLAR CITY
SA 6.7. 14 – 17
INDUSTRIEGEBIET
SA 28.9. 14 – 17

TREFFPUNKT
6. 7.: Solar City, Luna Platz
28.9.: Industriezeile, Parkplatz 
Cineplexx-Kino

AUSRÜSTUNG
wetterangepasste Kleidung, 
wasserdichte Wanderschuhe, 
Feldstecher

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-

VERMITTLER/IN
Friedrich Schwarz
Michael John
Gotthard Wagner

Naturschutz | Artenkenntnis | Natur- und Kulturerlebnis

Zwei völlig unterschiedliche Stadtteile 
werden durchwandert: Das Natur-
schutz- und Natura 2000-Gebiet Traun-
Donau-Auen mit seinen artenreichen 
Wäldern und das Linzer Industriege-
biet, das trotz intensiver Nutzung eine 
Fülle interessanter Naturfl ächen und 
Lebensräume bietet. Neben naturkund-
lichen und zeitgeschichtlichen Informa-
tionen werden immer wieder musikali-
sche und literarische Interventionen an 
passenden Plätzen geboten.

Nach Linz
hinaus!
Natur-Kultur-Zeitgeschicht-
liche Wanderungen in die 
Linzer Stadtlandschaft
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TERMINE 2013

SCHARTEN
SA 11.5. 14 – 18
ST. MARIENKIRCHEN/POLSENZ
SO 1.9. 14 – 18
Für Gruppen auch individuelle Termine 
buchbar

TREFFPUNKT
11.5. Gemeindeamt Scharten
1.9. Marktplatz 
St. Marienkirchen/P.

AUSRÜSTUNG
Wanderschuhe, Regenschutz, 
eigenes GPS-Gerät (falls vorhan-
den), GPS-Geräte werden bei 
Bedarf zur Verfügung gestellt 
(je 2 Personen 1 Gerät)

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 7,-
Leihgebühr GPS-Gerät p.P.
bei Anmeldung bekannt geben

3,-

Schulklasse (p.P.) 3,-
inkl. Obstsäfte aus dem Naturpark

VERMITTLER/IN
Heinz Steiner

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN

Einsatz von und richtiger Umgang mit GPS-Geräten | Geocaching | Worauf ist beim Anlegen und Suchen eines 
Caches zu achten | Richtiges Verhalten in der Natur | Naturerlebnis mit allen Sinnen

Eine abwechslungsreiche Tour zu 
interessanten Orten und verborgenen 
Schätzen im Naturpark Obst-Hügel-
Land. Mit dem GPS-Gerät in der Hand 
und Unterstützung „von oben“ geht 
es auf  eine abenteuerliche Suche quer 
durch eine einzigartige Natur- und 
Kulturlandschaft. Und am Ende winkt 
allen Schatzjägern kostbares Wissen 
und sogar eine Belohnung ...

Nature-Caching
Auf  Schatzsuche in der Natur
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TERMINE 2013
SO 28.4. 10 – 14
SO 2.6. 10 – 14
SO 30.6. 10 – 14
SO 1.9. 10 – 14
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Evangelische Toleranzkirche 
Unterscharten
4612 Scharten 30

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe, Picknickdecke 
und -zubehör nicht vergessen!

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 7,-
Gruppe
Kinder (p.P.) 3,-
Erwachsene (p.P.) 7,-
inkl. Unterlagen, exkl. Lebens-
mittelkosten

VERMITTLER/IN
Maria Mach
Brigitte Gaisböck

HINWEISE
Entfällt bei Regenwetter.

Naturerlebnis Obst-Hügel-Land | Pfl anzen & Wildkräuter | Kochen mit Wildkräuter | Naturerlebnis mit allen Sinnen

Kräuterpralinen, Blumenbrot und 
Kräuterlimonaden – die „nahrhafte“ 
Landschaft des Naturparks Obst-Hügel-
Land bietet ein reiches kulinarisches 
Produktsortiment. Wir sammeln 
Wildkräuter und bereiten Spezialitäten 
zu, die wir anschließend bei einem 
Picknick in der Natur verzehren. Musi-
kalisch begleitet werden wir dabei von 
„Harfenklang und Flötenspiel“.

Brunch im
Grünen
Ein Picknick mit Kräuter-
führung im Naturpark 
Obst-Hügel-Land

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN
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TERMINE 2013
SA 25.5. 14 – 17
SO 23.6. 14 – 17
NUR FÜR KINDER
MI 7.8. 9 – 12
Für Gruppen auch individuelle Termi-
ne buchbar, Mai bis September

TREFFPUNKT
Gemeindeamt St. Marienkirchen 
an der Polsenz, Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen an der 
Polsenz

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe, Regenschutz

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 7,-
Gruppe
Kinder (p.P.) 3,-
Erwachsene (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 3,-

VERMITTLER/IN
Gudrun Fuß

HINWEISE
Entfällt bei Regenwetter

Teilrenaturierung der Polsenz | Lebensraum Bach | Wassertiere | Gewässergüte anhand des Saprobienindexes 
bestimmen | Metamorphose: Tiere als Verwandlungskünstler | Naturerlebnis mit allen Sinnen 

Wir haben die Gelegenheit einen im 
Jahr 2007 renaturierten Abschnitt der 
Polsenz kennen zu lernen. Auf  der 
Entdeckungsreise des Lebensraumes 
Fließgewässer beobachten wir die Tier- 
und Pfl anzenwelt. Wir fragen uns, 
warum und wie sich Bäche im Laufe 
der Zeit verändern, wieso es Hochwas-
ser gibt und warum es wichtig ist, dass 
das Wasser sauber ist? 

Mit Becherlupe
und Kescher an
die Polsenz
Alter Bach im neuen Bett

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN
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TERMINE 2013
SA 6.7. 20 – 23
SO 7.7. 20 – 23
SA 20.7. 20 – 23
SO 21.7. 20 – 23

TREFFPUNKT
St. Marienkirchen an der 
Polsenz

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 12,-
inkl. Jause und Getränke

VERMITTLER/IN
Guido Reiter
Isabel Schmotzer
Julia Kropfberger

HINWEISE
Entfällt bei Regenwetter.

Fledermausarten im Obst-Hügel-Land | Forschungsnacht | Lebensraum von Fledermäusen |
Naturerlebnis mit allen Sinnen 

Im Naturpark Obst-Hügel-Land leben 
dreizehn verschiedene Fledermausar-
ten, wie Bechstein-, Fransen-, Zwerg-
fl edermaus und Mausohr. Wir begeben 
uns auf  eine Entdeckungsreise, beob-
achten, welche Fledermausarten an 
diesem Abend unterwegs sind und ver-
suchen, das eine oder andere Fledertier 
zu fangen. Mit speziellen technischen 
Geräten bekommen wir spannende 
Einblicke in das Leben dieser Tiere. 
Zwischendurch stärken wir uns mit 
einer zünftigen Forscherjause. 

Bat Night
Nächtliches Forschen mit 
Fledermausspezialisten

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN
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TERMINE 2013
SO 15.9. 10 – 13
SA 28.9. 10 – 13

TREFFPUNKT
Gemeindeamt St. Marienkirchen 
an der Polsenz, Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen an der 
Polsenz

AUSRÜSTUNG
Robuste, wetterfeste Outdoor-
Kleidung, griffi ge Wanderschu-
he, kleiner Rucksack mit Getränk 
und Verpfl egung für unterwegs, 
stabiles (Taschen)messer 

PREISE EURO

Kinder (bis 15 J.) 3,-
Erwachsene 7,-
exkl. Mittagessen in lokaler Gast-
wirtschaft

VERMITTLER/IN
Wilhelm von Zitzewitz

HINWEISE
Entfällt bei Regen

Vermittlung von Wissen um heimische Pilze | Naturerlebnis im Naturpark Obst-Hügel-Land

Pilze sprießen in unterschiedlichsten 
Farben und Formen aus dem Boden 
und aus Gehölzen. Das Bestimmen, 
Sammeln und die Zubereitung der 
„Edelsteine des Waldes“ will allerdings 
gelernt sein. Die Exkursion hilft, Schä-
den an der Natur zu vermeiden und 
Gefahren für den Menschen abzuwen-
den. Ein schmackhaftes Pilzgericht 
in einem lokalen Gasthaus bildet den 
passenden Abschluss. 

Pilze – Viel fälti-
ge Edelsteine
des Waldes
Schwammerlkunde im 
Einklang mit der Natur in 
St. Marienkirchen/Polsenz

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN
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NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN

TERMINE 2013
SA 5.10. 14 – 18
SO 13.10. 14 – 18

TREFFPUNKT
Gemeindeamt St. Marienkirchen 
an der Polsenz, Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen an der 
Polsenz

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 10,-
inkl. Eintritt Mostmuseum
exkl. Mostheuriger

VERMITTLER/IN
Wilhelm von Zitzewitz
Rupert Raab

HINWEISE
Entfällt bei Regen

Die Bedeutung der Streuobstwiese für den Naturpark Obst-Hügel-Land | Obst klauben und verarbeiten |
Naturerlebnis mit allen Sinnen 

Zur Erntezeit wandern wir im Natur-
park Obst-Hügel-Land entlang von 
Streuobstwiesen. Wir klauben Obst, 
pressen frischen Saft und verkosten ihn. 
Im Mostmuseum von St. Marienkir-
chen erfahren wir mehr über die Most-
produktion. Zum Abschluss steht ein 
Besuch beim Mostheurigen mit einer 
zünftigen Jause auf  dem Programm.

Wo der Bartl
den Most holt
Streuobstwanderung im 
Naturpark Obst-Hügel-Land
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TERMINE 2013
MAI BIS CA. MITTE JULI & 
SCHULBEGINN BIS ENDE 
OKTOBER
Für Schulklassen / Gruppen 
individuell buchbar.

TREFFPUNKT
Der Treffpunkt kann individu-
ell vereinbart werden (z. B. 
Gemeindeamt, Obstlehrgarten, 
bei einem landwirtschaftlichen 
Betrieb, etc.)

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe, Regenschutz

PREISE EURO

Kinder 3,-
inkl. Naturpark-Entdeckerheft und 
Obstsaft

VERMITTLER/IN
Gudrun Fuß
Brigitte Gaisböck
Julia Kropfberger
Maria Mach
Heinz Steiner
Wilhelm v. Zitzewitz
Gerlinde Grubauer-Steininger
Rupert Raab

HINWEISE
Entfällt bei Schlechtwetter.

NATURPARK OBST-HÜGEL-LAND SCHARTEN UND ST. MARIENKIRCHEN

Kulturlandschaft Streuobstwiese | Pfl anzen und Tiere | Naturerlebnis mit allen Sinnen | Schulgruppen

Streuobstwiesen sind typisch oberös-
terreichische Kulturlandschaften. Bei 
diesen beiden Naturerlebnisangeboten 
für Schulklassen lernen die Kinder die 
heimischen Wiesenblumen und Wild-
kräuter mit allen Sinnen kennen und 
erfahren, warum die Streuobstwiese als 
Lebensraum für verschiedene Tiere, 
Vögel und Insekten wichtig ist.
Von Mai bis Juni steht das Heranreifen 
der Frucht im Mittelpunkt, im Herbst 
kann auf  Wunsch Obst geerntet und zu 
Saft verarbeitet werden. Naturerlebnis-
spiele sorgen dafür, dass der Spaß nicht 
zu kurz kommt.

Von der Blüte
zur Frucht
Streuobstwiesen in 
Frühsommer und Herbst
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TERMINE 2013

VOGELWELT KOASERIN
SA 8.6. 9 – 12
HEIMISCHE BÄUME UND 
STRÄUCHER MIT MARMELADE 
EINKOCHEN
SA 5.10. 14 – 17
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturerlebnisinsel am Rand 
des Naturschutzgebiets 
„Koaserin“, Haargassen 1,  
Peuerbach

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste Outdoor-Kleidung, 
Wanderschuhe, bei Exkursio-
nen mit Schwerpunkt Tierwelt, 
wenn vorhanden – Fernglas.

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 10,-
exkl. Jause bzw. Material für Kochen

VERMITTLER/IN
Josef Limberger
Julia Kropfberger

NATURSCHUTZGEBIET KOASERIN GRIESKIRCHEN / PEUERBACH

Lebensraum | Feuchtwiesen | heimischen Tier- und Pfl anzenarten | Naturerlebnis mit allen Sinnen | Naturforschen

Die großen Sumpf- und Feuchtwiesen 
des Naturschutzgebietes Koaserin 
bieten seltenen Tier- und Pfl anzen-
arten Lebensraum. Unter den mehr 
als 90 Vogelarten fi nden wir hier die 
Bekassine, den Vogel des Jahres 2013. 
Mit etwas Glück entdecken wir auch 
Graureiher, Sumpf-Schwertlilien oder 
Spuren von Biber und Fischotter. Eine 
Jause am Lagerfeuer auf  der Natur-
Erlebnisinsel des Naturschutzbundes 
beschließt die Wanderung.

Gestatten,
Vogel des
Jahres 2013
Zu Fischern, Nagern und ge-
fi ederten Gesellen im Natur-
schutzgebiet Koaserin
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TRAUNAUEN BEI ST. MARTIN TRAUN

TERMINE 2013
SA 20.4. 9 – 16
SA 29.6. 9 – 16
SA 19.10. 9 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Parkplatz Firma Gabler-Band 
AG, Aumühlstraße 26, 4050 
Traun

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, lange (Wan-
der-)Hose, Getränke, ein Gerät 
um Fotografi en anzufertigen 
(Kompaktkamera, Handy, 
Tablet, SLR, Einwegkamera, … 
Kabel für das Überspielen auf 
Laptop bei exotischen Geräten 
(iPad, …)

PREISE EURO

Kinder 10,-
Erwachsene 15,-
Ermäßigungen 12,-
Gruppe (ab 10 P., p.P.)
Gruppe Erwachsene 12,-
Gruppe Kinder 8,-

VERMITTLER/IN
Werner Gaisbauer

Freude und Begeisterung an der Vielfalt der Natur wecken

Wir bewegen uns im Naturschutz-
gebiet Traunauen bei St. Martin und 
entdecken die Lust an Beobachtung 
und Wahrnehmung der Natur. Anhand 
abstrakter Themen wie Licht, Farben 
und Formen erkennen wir Beson-
derheiten und Schätze, die uns die 
Aulandschaft off enbart. Diese halten 
wir fotografi sch fest. Im Vordergrund 
stehen persönliche Eindrücke und neue 
Perspektiven, die wir dabei in der Natur 
gewinnen.

Sicht:weisen
Natur durch die Linse 
betrachtet
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TERMINE 2013
SO 14.7. 13.30 – 16.30
SO 4.8. 13.30 – 16.30
SO 11.8. 13.30 – 16.30
SO 8.9. 13.30 – 16.30
SO 22.9. 13.30 – 16.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Atlantis Qualidive – Tauchbasis 
Traunfall  Viecht am Traunfall 
10a 4693 Desselbrunn
Direkt neben dem Gasthof 
Kastenhuber

AUSRÜSTUNG
Badesachen und Handtuch, 
Rest wird von uns gegen 
Entgelt bereitgestellt

PREISE EURO

Kinder 40,-
Erwachsene 40,-
Gruppe (7-15 P., p.P.) 55,-
Gruppe (ab 16 P., p.P.) 45,-
Schulklasse (p.P.) 33,-

VERMITTLER/IN
Franz Pramendorfer 
Franz Pramendorfer jun
Peter Pramendorfer
Alfred Stockinger

HINWEISE
Begleitpersonen, die nicht an 
der Tour teilnehmen, können 
zu ca 70% die Tour am Ufer 
mitbegleiten und super Fotos 
von den TeilnehmerInnen 
schießen

UNTERE TRAUN DESSELBRUNN

Tierwelt | Fluss | geschichtliche Bedeutung der Traun | Naturerlebnis mit allen Sinnen

Mit dem wärmenden Neoprenanzug an 
der Oberfl äche treibend, trägt dich das 
Wasser über gefahrlose Stromschnel-
len zu weiten, fi schreichen Becken 
und engen, tiefen Canyons. Glasklares 
Wasser, mittelalterliche Wehreinbau-
ten, Schwärme mit hunderten Fluss-
barschen und Barben, vom Aussterben 
bedrohte Huchen und so mancher 
kapitale Hecht machen das Fluss-
schnorcheln in der Traun zu einem 
unvergesslichen Naturerlebnis.

Die mit den
Fischen
schweben
Fluss-Schnorcheln im kristall-
klaren Wasser am Traunfall
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GERLHAMER MOOR SEEWALCHEN AM ATTERSEE

TERMINE 2013
SO 12.5. 13 – 16
SO 26.5. 13 – 16
SO 23.6. 13 – 16
SO 11.8. 13 – 16
SO 27.10. 15 – 18
SO 2.2.2014 13 – 18
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Parkplatz der Hauptschule 
Seewalchen, Doktor-R.-Schuh-
Straße 2, 4863 Seewalchen am 
Attersee

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-
Familie 20,-
Gruppe (p.P.) 8,-
Schulklasse (p.P.) 3,-

VERMITTLER/IN
Martina Huemer
Martina Dworsky

Pädagogik | Naturschutz | Naturinterpretation | Vermittlung

Auf  unserer Wanderung ins Moor be-
gegnet uns die liebe Gerli, eine Moor-
hexe. Viele Geschichten und Legenden 
weiß sie zu erzählen, vom Moor und 
dem Atterseegebiet.
Eine Besonderheit ist die Reise des 
Perlfi sches vom Schwarzen Meer in den 
Attersee. Mit allen Sinnen entdecken 
wir gemeinsam viele Geheimnisse im 
Lebensraum Moor.

Gerli, die Hexe
vom Gerlhamer
Moor
Die wundersame Reise des 
Perlfi sches vom Meer in den 
Attersee
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PFEIFERANGER IBMER MOOR

TERMINE 2013
SA 18.5. 14 – 18
SA 15.6. 9 – 13
SA 13.7. 9 – 13
SA 24.8. 9 – 13
SA 14.9. 14 – 18
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
5142 Eggelsberg, Dorfplatz Ibm

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk (Gummistie-
fel) bzw. Regenschutz (je nach 
Witterung), Fernglas und/oder 
Lupe, (Getränke und kleine 
Jause)

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 7,-
Gruppe auf Anfrage
Schulgruppe auf Anfrage

VERMITTLER/IN
Clemens Schnaitl
Maria Wimmer

HINWEISE
Führungen bei jeder Witterung. 
Ausgenommen Gewitter oder 
Dauerregen.

Erforschen der Natur | Untersuchungen und Experimente | Lebensraum Moor ertasten, erriechen, 
erfühlen, erhören und erblicken

Jetzt wird das Forschungslabor hinaus 
in die Natur verlegt! Wir schlüpfen 
in die Rolle eines Naturwissenschaft-
lers und erkunden die verschiedenen 
Ökosysteme des Ibmer Moores. Unsere 
eigenen Experimente und Untersu-
chungen lassen uns dabei erstaunliche 
Entdeckungen machen. Wir beobach-
ten seltene Pfl anzen und Tiere und sind 
den Geheimnissen des Moores auf  der 
Spur.

Labor im Moor
Mit Gummistiefel und 
Laptop a uf  F orschungs   -
ex pedition im Ibmer Moor
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TERMINE 2013
SA 6.7. 19.30 – 23
SA 3.8. 19.30 – 23
SA 17.8. 18.30 – 22
SA 7.9. 18 – 21.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
5142 Eggelsberg, Ibmer Moor, 
Straße von Ibm nach Hacken-
buch, Eingang kleiner Rundweg

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, Laternen 
mitnehmen

PREISE EURO

Kinder 10,-
inkl. Würstelgrillen + 1 Getränk

Erwachsene 15,-
inkl. Moorbauernjause + 1 Getränk
Kinder 4,-
ohne Konsumation
Erwachsene 7,-
ohne Konsumation

Gruppe auf Anfrage
Schulgruppe auf Anfrage

VERMITTLER/IN
Maria Wimmer

HINWEISE
Führungen bei jeder Witterung, 
außer Gewitter od. Dauerregen

PFEIFERANGER IBMER MOOR

Naturvermittlung für alle Sinne | Spannung | bewusstes Wahrnehmen von mystischen Stimmungen

Wenn sich die nächtliche Finsternis 
über das Land legt, machen wir uns 
auf  ins Ibmer Moor. Im Laternenschein 
spüren wir die berührende Stimmung 
und Mystik dieser sagenumwobenen 
Urlandschaft und ergründen so man-
ches Moorgeheimnis.

Irrlichter und
Moorgeister
Mit der Moorwächterin 
durch das abendliche 
Ibmer Moor
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TERMINE 2013
SA 6.7. 14 – 17.30
SA 3.8. 14 – 17.30
SA 17.8. 14 – 17.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Ibmer Moor, Straße von Ibm 
nach Hackenbuch, Eingang 
kleiner Rundweg

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung

PREISE EURO

Erwachsene 15,-
inkl. kleiner Bewirtung

VERMITTLER/IN
Maria Wimmer 
Rosi Hafner

PFEIFERANGER IBMER MOOR

Naturvermittlung mit allen Sinnen | Naturerlebnis |  Sagen | Handwerkstechnik Spinnen

Amüsantes und Schauderhaftes zu den 
Geheimnissen, Reizen und Besonder-
heiten dieser sagenumwobenen Ur-
landschaft. Wir durchstreifen das Ibmer 
Moor und besuchen eine Schäferei. 
Spinnt nur Rosi oder spinnen alle? In 
der Atmosphäre einer Jurte (Mongoli-
sches Rundzelt) versuchen wir uns am 
Spinnrad.

Die spinnen,
die Innviertler!
Spannendes Handwerks- 
und Naturerlebnis im 
Ibmer Moor
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TERMINE 2013
SA 25.5. 13.30 – 16.30
MI 5.6. 9 – 12
für Schulklassen

SA 7.9. 13.30 – 16.30
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Reichersberg, Ortszentrum, 
vor dem Eingang des Stiftes 
Reichersberg

AUSRÜSTUNG
Wanderbekleidung, gutes 
Schuhwerk, evtl. Fernglas, Jause, 
Sitzunterlage

PREISE EURO

Kinder 3,-
Erwachsene 7,-
Gruppe (ab 15 P., p.P.) 6,50 
Schulklasse (p.P.) 3,-
Familien ab 2 Kindern zahlen 2 Ew. 
und 1 Kind

VERMITTLER/IN
Brigitte Gaisböck

UNTERER INN REICHERSBERG

Natura 2000 Gebiet | Naturforschen | Vogelwelt | Auwaldgebiet | Genießen v. Ruhe u. Naturschönheit am Fluss | 
Pfl anzen kennenlernen | Naturvermittlung mit allen Sinnen

Wir wandern durch eine ursprüngliche 
Auenlandschaft in den Altarmen des 
Inns, mit ihren Schilfgürteln, Inseln, 
Weidenbeständen und Schlingpfl anzen. 
Dabei erforschen wir typische Bewoh-
ner der Au, wie Reiher, Enten und 
Seefrösche. Nebenbei lüften wir die 
Geheimnisse des Auwaldes und beob-
achten mit Spektiv und Feldstecher die 
vielfältige Vogelwelt am Inn.

Verborgene
Schätze im
Auenland
Die Reichersberger Au und 
das Vogelschutzgebiet am Inn
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TERMINE 2013
SA 18.5. 10 – 13
SA 15.6. 10 – 13
SA 14.9. 10 – 13
SA 12.10. 10 – 13
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Untermühl, Schiffsanlegestelle

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung (Stöcke), 
festes Schuhwerk, Regen-/
Windschutz, Verpfl egung 
(Trinken)

PREISE EURO

Kinder 9,-
Erwachsene 11,-
Familien 30,-
Gruppe (ab 7 P., p.P.) 7,-
Schulklasse (ab 10 P., p.P.) 7,-

VERMITTLER/IN
Tiberius Binder
Klaus Boris Binder

OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL UNTERMÜHL/ROHRBACH

Naturforschen | Sprach- und Rechtsgeschichte | Geschichte der Umgebung | Kräuterpädagogik | 
Naturschutzgeschichte (Naturdenkmal)

Wir sind täglich mit Redewendungen 
konfrontiert, deren Herkunft wir kaum 
kennen. Während unseres Auf- und 
Abstiegs im Reliktwald zu Schloss 
Neuhaus wird uns naturbegeisterte 
SprachliebhaberInnen stets die Fragen 
begleiten: Was haben denn nun Flora 
und Fauna mit der Rechtsprechung 
zu tun? Hat das Henkersmahl einen 
Beigeschmack und schmeckt uns der 
Zankapfel?

Tatort Natur
Recht viel Sprachbotanik 
im Donautal
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festes Schuhwerk, Regen-/
Windschutz, Verpfl egung 
(Trinken)

PREISE EURO

Kinder 9,-
Erwachsene 11,-
Familien 30,-
Gruppe (ab 7 P., p.P.) 7,-
Schulklasse (ab 10 P., p.P.) 7,-

VERMITTLER/IN
Tiberius Binder
Klaus Boris Binder

OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL UNTERMÜHL/ROHRBACHUNTERMÜHL/ROHRBACH

Naturforschen | Sprach- und Rechtsgeschichte | Geschichte der Umgebung | Kräuterpädagogik | 
Naturschutzgeschichte (Naturdenkmal)

Wir sind täglich mit Redewendungen 
konfrontiert, deren Herkunft wir kaum 
kennen. Während unseres Auf- und 
Abstiegs im Reliktwald zu Schloss 
Neuhaus wird uns naturbegeisterte 
SprachliebhaberInnen stets die Fragen 
begleiten: Was haben denn nun Flora 
und Fauna mit der Rechtsprechung 
zu tun? Hat das Henkersmahl einen 
Beigeschmack und schmeckt uns der 
Zankapfel?

Tatort Natur
Recht viel Sprachbotanik 
im Donautal
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TERMINE 2013
SA 25.5. 10 – 14.30
SA 22.6. 10 – 14.30
SA 7.9. 10 – 14.30
SA 5.10. 10 – 14.30
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
ÖBB Mühlkreisbahn – 
Haltestelle Gerling 

AUSRÜSTUNG
Wanderausrüstung (Stöcke), 
festes Schuhwerk, Regen-/Wind-
schutz, Verpfl egung (Trinken), 
evtl. Sitzunterlage

PREISE EURO

Kinder 10,-
Erwachsene 12,-
Familien 30,-
Gruppe (ab 7 P., p.P.) 10,-
Schulklasse (ab 10 P., p.P.) 8,-

VERMITTLER/IN
Tiberius Binder

OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL PESENBACHTAL

Naturforschen | Volksheilkunde | Kräuterpädagogik | Räuchern

Kulturgeschichte(n) führen uns in die 
Welt des „niederträchtigen“ Aberglau-
bens. Im märchenhaft-verwunschenen 
Pesenbachtal erforschen wir Bann- 
und Neidkräuter, Aphrodisiaka sowie 
Orakel- und Schutzpfl anzen nach alter 
Überlieferung. Neben heilmagischen 
Praktiken wenden wir uns am Kerzen-
stein der Kunst des Räucherns zu, um 
künftig gegen allerlei Unheil gewapp-
net zu sein.

Wider das Böse
Druidenpfl anzen, Teufels-
kräuter und Hexengewächse 
am „Bösenbach“
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OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL HARTKIRCHEN

TERMINE 2013
SA 25.5. 10 – 14
FR 21.6. 10 – 14
MO 22.7. 10 – 14
SO 22.9. 10 – 14
Für Gruppen Startzeit fl exibel
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Hilkering

AUSRÜSTUNG
Wetter und Wasser geeignet

PREISE EURO

Kinder bis 16 J. 9,-
mit Buch 33,-

Erwachsene 23,-
mit Buch 47,-
Gruppe (max. 21 P.) 250,-
Gruppe (max. 42 P.) 600,-
Schulklasse (max. 21 P.) 170,-

VERMITTLER/IN
Stauder Mario
Tiberius Binder
Margot Fischer
Nina Brandstetter
Florian Oberkofl er

Wissensvermittlung | pfl ücken und verspeisen | Kultur der Nahrung zur Zeit der Kelten | Zubereitung | 
Umgang mit der Natur im Vergleich zu heute | NAHRUNG – WASSER – ZUKUNFT 

Eine sanfte Flussreise auf  der Aschach 
führt uns zu kulinarischen Köstlichkei-
ten einer längst vergangenen Epoche. 
Willkommen in der Speisekammer der 
Natur zur Zeit der Kelten! Bereits im 
Schlauchboot erfahren wir alles über 
Nahrungsangebot und Geschmacks-
vielfalt in der Aulandschaft. Beim Land-
gang wird nach altem Vorbild Feuer 
geschürt, der Kessel à la Merlin aufge-
setzt und zum gemeinsam gekochten 
Festmahl gebeten.

Bootssafari
ins Reich der
Druiden
Kulinarische Köstlichkeiten 
aus Merlin’s Kessel
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TERMINE 2013
SO 26.5. 13 – 17.30
SA 22.6. 13 – 17.30
SO 14.7. 13 – 17.30
FR 26.7. 13 – 17.30
SA 3.8. 13 – 17.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Landshaag unterhalb Faust-
schlössl (4101 Feldkirchen, 
Oberlandshaag 72)

AUSRÜSTUNG
Wetterangepasste Kleidung, 
Wanderschuhe, event. Kopf-
bedeckung als Sonnenschutz, 
Rucksack mit Verpfl egung

PREISE EURO

Kinder 10,-
Erwachsene 20,-
Gruppe (p.P.) 17,-
Schulklasse (p.P.) 8,-

VERMITTLER/IN
Christian Bauer
Inge Stückemann

OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL URFAHR UMGEBUNG

Entschleunigung  | Naturerlebnis | Schifffahrt einst und jetzt | Wald- und Donaupädagogik

Vorbei an gefl uteten Ortschaften, Bur-
gen und Schlössern durchwandern wir 
die seltene Tier- und Pfl anzenwelt des 
Oberen Donautals. Sodann schlüpfen 
wir in die Rolle von Waghals, Sößstaller 
oder Stoirer, besteigen eine ursprüngli-
che Holzzille und begeben uns auf  eine 
Schiff fahrt zum Naturdenkmal Schlö-
gener Schlinge. Und wie es sich für 
heldenhafte Schiff sleute gehört, backen 
wir abschließend am Donaustrand 
Brot. Nahui!

Helden der
Schlögener
Schlinge
Eine Land- und Zillenexpedi-
tion entlang der Donauleiten
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TERMINE 2013
SO 19.5. 10 – 14
MO 3.6. 10 – 14
SO 30.6. 10 – 14
SA 6.7. 10 – 14
FR 2.8. 10 – 14
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Pfaffi ng, Volleyballfeld

AUSRÜSTUNG
Wechselkleidung, Sonnenschutz, 
dem Wetter angepasste Klei-
dung, Schuhe mit denen man ins 
Wasser steigen kann

PREISE EURO

Kinder bis 16 J. 9,-
Erwachsene 20,-
Gruppe (max. 21 P.) 210,-
Gruppe (max. 42 P.) 500,-
Schulklasse (max. 21 P.) 150,-
inkl. Lehrer

VERMITTLER/IN
Mario Stauder
Nina Brandstetter
Florian Oberkofl er

HINWEISE
Gefahren wird bei jedem Wetter 
außer bei extremen Pegeständen

OBERES DONAU- UND ASCHACHTAL HARTKIRCHEN

Entspannung | Gruppendynamik | Erlebnis pur | Verankerung des Abenteuers in unmittelbarer Stadtnähe

Die ursprünglichen und naturnahen 
Abschnitte der Aschach bilden den ide-
alen Rahmen für unsere Flusswande-
rung. Mit dem Boot erforschen wir die 
verborgenen Rückzugsgebiete vieler 
Vogelarten, die im Auwald perfekte Le-
bensbedingungen fi nden. Auch seltene 
Wasserbewohner liegen auf  der Route 
unserer Bootssafari, die für jedes Alter 
und bei jedem Wetter ein unvergessli-
ches Erlebnis ist.

Bootssafari
durch die
Wildnis
Flussgeschichten auf  der 
Aschach erfahren
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BÖHMERWALD 
Der Böhmerwald ist das größte 
zusammenhängende Waldgebiet 
Mitteleuropas. Das Europaschutz-
gebiet dient dem Schutz wertvol-
ler Lebensräume wie Moorwälder 
und Hochmoore und seltener 
Tier- und Pfl anzenarten. 

MALTSCH
Das Europaschutzgebiet Maltsch 
umfasst den unregulierten Fluss-
verlauf  der Maltsch an der Grenze 
zu Tschechien. Der Fluss weist 
eine Reihe von Besonderheiten 
auf, so leben hier Flussperlmu-

schel und Fischotter, die seltene 
Sumpfschrecke und mehrere 
bedrohte Schmetterlings- und 
Libellenarten.

TANNER MOOR
Das Tanner Moor ist das größte 
Kiefernhochmoor Österreichs. 
Es ist fast vollständig mit einem 
Latschendickicht bewachsen. 
Unter dieser „Gehölzdecke“ oder 
in Lücken wachsen andere Hoch-
moorpfl anzen wie Rausch- und 
Moosbeere, Rosmarinheide und 
Scheidiges Wollgras. 

Die nördlich der Donau gelegene Region ist die älteste Landschaft 
Oberösterreichs und gehört als typisches Mittelgebirge zum Granit- 
und Gneishochland der böhmischen Masse. Die höchste Erhebung 
ist mit 1379 Metern der Plöckenstein. Besonderheiten des Mühlvier-
tels sind weitgehend naturbelassene Fließgewässer, Felsformationen 
und Moore. Fischotter, Luchs und Böhmischer Enzian sind Vertre-
ter der außergewöhnlichen Fauna und Flora.

Schauplätze im
Mühlviertel

74

BÖHMERWALD 
Der Böhmerwald ist das größte 
zusammenhängende Waldgebiet 
Mitteleuropas. Das Europaschutz-
gebiet dient dem Schutz wertvol-
ler Lebensräume wie Moorwälder 
und Hochmoore und seltener 
Tier- und Pfl anzenarten. 

MALTSCH
Das Europaschutzgebiet Maltsch 
umfasst den unregulierten Fluss-
verlauf  der Maltsch an der Grenze 
zu Tschechien. Der Fluss weist 
eine Reihe von Besonderheiten 
auf, so leben hier Flussperlmu-

schel und Fischotter, die seltene 
Sumpfschrecke und mehrere 
bedrohte Schmetterlings- und 
Libellenarten.

TANNER MOOR
Das Tanner Moor ist das größte 
Kiefernhochmoor Österreichs. 
Es ist fast vollständig mit einem 
Latschendickicht bewachsen. 
Unter dieser „Gehölzdecke“ oder 
in Lücken wachsen andere Hoch-
moorpfl anzen wie Rausch- und 
Moosbeere, Rosmarinheide und 
Scheidiges Wollgras. 

Die nördlich der Donau gelegene Region ist die älteste Landschaft 
Oberösterreichs und gehört als typisches Mittelgebirge zum Granit- 
und Gneishochland der böhmischen Masse. Die höchste Erhebung 
ist mit 1379 Metern der Plöckenstein. Besonderheiten des Mühlvier-
tels sind weitgehend naturbelassene Fließgewässer, Felsformationen 
und Moore. Fischotter, Luchs und Böhmischer Enzian sind Vertre-
ter der außergewöhnlichen Fauna und Flora.

Schauplätze imSchauplätze im
Mühlviertel



75

WALDAIST-NAARN
Die Gewässer der Schwarzen 
Aist und der Waldaist, sowie der 
Kleinen Naarn und Naarn sind 
in großen Bereichen weitgehend 
naturnah erhalten und bieten 
daher der Flussperlmuschel einen 
wertvollen Lebensraum und Ar-
ten wie Uhu und Schwarzstorch 
ungestörte Rückzugsräume. 

NATURPARK MÜHLVIERTEL
Der Naturpark Mühlviertel ist 
geprägt durch eine für das untere 
Mühlviertel typische, reich struk-
turierte Kulturlandschaft mit 
markanten, teils hohen Granit-
fi ndlingen und Wollsackformati-
onen sowie teilweise naturnahen, 
buchenreichen Wäldern und 
mageren Wiesen.

TAL DER KLEINEN GUSEN
Im „Tal der Kleinen Gusen“ 
sind die Lebensräume der 

Rotbuchen-, Eichen- und Hain-
buchenwälder sowie des gewäs-
serbegleitenden Galeriewaldes 
Erlen-Eschenau die prägenden 
Schutzgüter. Dem seltenen aal- 
ähnlichen Bachneunauge und 
geschützte Schmetterlinge tum-
meln sich im und am Wasser.

FELDAISTTAL
Südlich von Pregarten durch-
bricht die Feldaist eine Scholle 
von Weinsberger Granit. Hier 
hat sich eines der typischen, tief  
eingeschnittenen und zur Donau 
hin abfallenden Täler des Mühl-
viertels entwickelt. Der naturna-
he Bachverlauf, gerundete Woll-
sackfelsen an den Talfl anken und 
große Felsblöcke im Flussbett 
charakterisieren diese malerische 
Landschaft.
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76 Vermittlung | Tradition | grenzüberschreitende Zusammenarbeit | Bewahren von Kultur

TERMINE 2013
SO 19.5. 10 – 14
MI 31.7. 10 – 14
SA 14.9. 10 – 14
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Nach Vereinbarung

AUSRÜSTUNG
Gutes Schuhwerk, die 
Veranstaltung fi ndet in Wald 
und Moor statt – lange Hose, 
Regenschutz, Jause

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 8,-
Gruppe (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-
Familie max. 15,-

VERMITTLER/IN
Team der Böhmerwaldschule
Tourismusverband Böhmerwald 
in Zusammenarbeit mit Herrn 
Hynek Hladik, Tschechische 
Staatsforste

BÖHMERWALD IGLBACH/DOPPELBRÜCKE

Die Wanderung führt in das einzigarti-
ge Spirkenhochmoor und Naturwald-
reservat „Bayrische Au“. Wir besuchen 
die traditionelle Schauschwemme am 
Schwarzenbergischen Schwemmkanal 
und staunen über die architektonische 
Meisterleistung, die notwendig war 
um die kontinentale Wasserscheide zu 
überwinden.   

Das (s)achte
Weltwunder
Über das Spirkenhochmoor 
zum Canale Grande des 
Böhmerwaldes
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Überleben an
der Grenze
Den Plafond des 
Mühlviertels erwandern

TERMINE 2013
SA 18.5. 10 – 14
MI 17.7. 10 – 14
SA 21.9. 10 – 14
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Parkplatz am Moldaublick oder 
nach Vereinbarung 

AUSRÜSTUNG
gute Wanderkleidung, festes 
Schuhwerk, Regen/Windschutz, 
Verpfl egung, Reisepass

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-
Gruppe Erwachsene (p.P.) 8,-
Gruppe Kinder (p.P.) 4,-

VERMITTLER/IN
Team der Böhmerwaldschule

HINWEISE
Anspruchsvolle Wanderung nur 
bei Schönwetter

BÖHMERWALD SCHWARZENBERG/DREILÄNDERECK

Erwandern der Grenze zwischen dem 
Nationalpark Sumava und den Natura 
2000 Europaschutzgebieten in Öster-
reich und Tschechien. Grenzerfahrung 
über Werden und Vergehen des Waldes 
- über Naturschutz, Borkenkäfer und 
das Wirtschaften mit dem nachwach-
senden Rohstoff  Holz.

Aussicht | Grenzerfahrungen | Waldschutzgebiete | Nationalpark versus Wirtschaftswald 77
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bei Schönwetter

BÖHMERWALD BÖHMERWALD SCHWARZENBERG/DREILÄNDERECKSCHWARZENBERG/DREILÄNDERECK

Erwandern der Grenze zwischen dem 
Nationalpark Sumava und den Natura 
2000 Europaschutzgebieten in Öster-
reich und Tschechien. Grenzerfahrung 
über Werden und Vergehen des Waldes 
- über Naturschutz, Borkenkäfer und 
das Wirtschaften mit dem nachwach-
senden Rohstoff  Holz.

Aussicht | Grenzerfahrungen | Waldschutzgebiete | Nationalpark versus Wirtschaftswald



78 Einzigartiges Theaterstück | Gemeinschaft/Kooperation | Gruppendynamik | Rollenspiele | Böhmerwaldschule

TERMINE 2013
MI 24.7. 10 – 14
DI 6.8. 10 – 14
MAI BIS OKTOBER, JEDERZEIT 
NACH RECHTZEITIGER ANMEL-
DUNG.
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Böhmerwaldschule, Sonnen-
wald 17, 4161 Ulrichsberg

AUSRÜSTUNG
feste Schuhe, lange Hose, 
Regenschutz, Jause 

PREISE EURO

Kinder (bis 15 Jahre) 5,-
Erwachsene 8,-
Gruppe (p.P.) 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-
Familie max. 15,-

VERMITTLER/IN
Team der Böhmerwaldschule

HINWEISE
Für Personengruppen mit 
besonderen Bedürfnissen 
wird ein anderer Treffpunkt 
vereinbart

BÖHMERWALD ULRICHSBERG

Erleb den Wald aus einer neuen Pers-
pektive! Versetz dich in die Rolle eines 
Baumes und spüre den Wind in deinen 
Ästen. Fühl das Krabbeln der Käfer an 
deiner Rinde und lass deine Wurzeln 
den Boden durchwachsen. Der Böh-
merwald ist die Bühne für diese aufre-
gende Premiere.

Waldtheater®

Vorhang auf  für ein 
einzigartiges Schauspiel 
im Böhmerwald
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BÖHMERWALD ULRICHSBERG

TERMINE 2013
SA 11.5. 10 – 14
SA 22.6. 10 – 14
MO 22.7. 10 – 14
SA 7.9. 10 – 14
Für Gruppen individuelle Termine 
ganzjährig buchbar

TREFFPUNKT
Böhmerwaldschule, Sonnenwald 
17, 4161 Ulrichsberg

AUSRÜSTUNG
Feste Schuhe, Wetterfeste 
Kleidung die auch schmutzig 
werden darf

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 12,-
inkl. Materialkosten
Jede/r TeilnehmerIn erhält eine Probe
Gruppe Kinder 6,-
Gruppe Erwachsene 10,-

VERMITTLER/IN
Team der Böhmerwaldschule

Altes Wissen vermitteln | Bewusstsein schaffen | Einfachheit der Salbenherstellung

In der Böhmerwaldregion machte 
schon die Urgroßmutter „Pechpfl aster“ 
und die Holzfäller nahmen früher das 
Pech als Kaugummi. „Pech“ nennt man 
im Mühlviertel umgangssprachlich das 
Harz der Bäume. Wir streifen durch 
den Böhmerwald, sammeln wohlrie-
chendes Fichtenharz und verarbeiten 
dieses in der Böhmerwaldschule zur 
Salbe. Bei passender Witterung backen 
wir nach getaner Arbeit am off enen 
Feuer leckeres Stockbrot.

So ein Glück
mit dem Pech
Salbensieden mit dem 
fl üssigen Gold der Bäume
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TERMINE 2013
SA 20.4. 9 – 12
SA 6.7. 9 – 12
SA 7.9. 9 – 12
SA 12.10. 9 – 12
SA 9.11. 9 – 12
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Hirschbach im Mühlkreis; der 
genaue Treffpunkt wird am 
Donnerstag vor der Veranstal-
tung den TeilnehmerInnen per 
Mail bekannt gegeben.

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk, Outdoor 
Bekleidung, evtl. Sitzunterlage

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 10,-
Schulklasse (bis 20 P., p.P) 8,-
Schulklasse (ab 20 P., p.P.) 5,-

VERMITTLER/IN
Günther Kramer

TAL DER KLEINEN GUSEN HIRSCHBACH

Naturschutzkriterien | tiergestützte Pädagogik

Wir ziehen mit einer Schaf herde über 
Wiesen, durch Wälder, auf  Straßen und 
Wegen zur nächsten Weide. Übungen 
mit der Herde und den Border Collies 
bereiten uns auf  diese Rolle vor. Wir 
erfahren Wissenswertes über die ein-
zige Wanderschäferei Oberösterreichs 
und ihre Auswirkungen auf  die Tier- 
und Pfl anzenwelt.

Mit den
Wander schafen
unterwegs
Naturschutz mir Schafen, 
Schäfer und Border Collies 
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MALTSCH HAMMERN

TERMINE 2013
SA 11.5. 9 – 12
SA 8.6. 9 – 12
SA 6.7. 9 – 12
SA 7.9. 9 – 12
SA 5.10. 9 – 12
SA 26.10. 9 – 12
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Maltsch-Brücke an der 
„Lexmühle“ (Hammern), auf 
halbem Weg zwischen Leo-
poldschlag und Windhaag

AUSRÜSTUNG
Robuste, wetterfeste Outdoor-
Kleidung, halbhohe Wander-
schuhe, Rucksack mit Getränk 
und Verpfl egung, (Taschen)
messer, Handtuch, evtl. Fern-
glas, Fotoapparat

PREISE EURO

Kinder (bis 15 Jahre) 5,-
Erwachsene 10,-
Gruppe               auf Anfrage

VERMITTLER/IN
Wolfgang Sollberger

HINWEISE
ACHTUNG: Alle TeilnemerInnen 
müssen einen gültigen Reise-
pass mit sich führen!

Naturschutz | Kulturgeschichte | Alte Handwerke | Gewässerkunde | Grenzgebiet „Grünes Band Europa“

Die Expedition führt uns in das Euro-
paschutzgebiet Maltsch sowie in das 
jahrzehntelang gesperrte „Niemands-
Grenzland“ auf  tschechischer Seite mit 
seiner ursprünglichen Natur. Wir tref-
fen auf  Spuren alter Dorfstrukturen, 
Pilgerwege und einstiges Handwerk am 
Wasser. Im Flussbett der Maltsch erfor-
schen wir das vielfältige Tierleben.

Grenzenlos
Wandern am
„Grünen Band
Europas“
Von der Maltsch ins 
Niemandsland
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TANNER MOOR LIEBENAU

TERMINE 2013
SA 18.5. 14 – 17
SA 1.6. 14 – 17
SA 14.9. 14 – 17
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Treffpunkt u. Ausgangspunkt 
ist der Rubener Teich (beim 
Kiosk) im Tannermoor in 
der Gemeinde Liebenau (ca. 
10 km von Liebenau ent-
fernt – Richtung Arbesbach) 
-  von allen Richtungen gute 
Beschilderung!

AUSRÜSTUNG
Wasserfeste Schuhe, Regen-
schutz, Sitzmatte, Getränk

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 7,-
Gruppe 60,-

VERMITTLER/IN
Hermine Wiesmüller

Naturschutzvermittlung | Naturbewusstsein | Entspannung | Erholung | Freude an der Natur

Wir tauchen ein in die faszinierende 
Welt der Moore im Naturschutzgebiet 

„Tannenmoor“ mit seiner seltenen Tier- 
und Pfl anzenwelt. Dabei erforschen 
wir die Entstehung von Hochmooren 
samt den sagenumwobenen fl eischfres-
senden Pfl anzen. Wir suchen „Frauen-
kräuter“ und lernen ihre Heilkraft bei 
einem Moor-Fußbad kennen. Beim 
abschließenden Imbiss genießen wir 
die Aussicht auf  das Moor.

wildes.weiber.
wandern
Verborgene Geheimnisse 
im Tannermoor
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TANNER MOOR LIEBENAU

TERMINE 2013
FR 17.5. 13.30 – 16.30
FR 26.7. 13.30 – 16.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Treffpunkt u. Ausgangspunkt 
ist der Rubener Teich (beim 
Kiosk) im Tannermoor in 
der Gemeinde Liebenau (ca. 
10 km von Liebenau ent-
fernt – Richtung Arbesbach) 
-  von allen Richtungen gute 
Beschilderung!

AUSRÜSTUNG
gutes wasserfestes Schuhwerk, 
der Witterung entsprechende 
Kleidung, evtl. Getränke

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 7,-
Gruppe 45,-
Schulklasse 50,-

VERMITTLER/IN
Josy Kaufmann

Natur spielerisch wahrnehmen

Geheimnisse und Sagen ranken sich 
um das „Fuchtlmandl“. Wer kennt 
es? Es lebt hier in der Gegend. Bei der 
spielerischen Suche nach dem „Fuchtl-
mandl“ und seinen Freunden lernen 
wir die Lebensräume Moor und Wald 
kennen und respektieren. Eine Entde-
ckungsreise für die ganze Familie.

Wo ist das
Fuchtlmandl?
Spielerische Entdeckungs-
reise im Tannermoor 
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TANNER MOOR LIEBENAU

TERMINE 2013
SA 27.4. 10 – 16
SO 19.5. 10 – 16
SO 16.6. 10 – 16
SO 21.7. 10 – 16
SO 25.8. 10 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Kienau 15, 4252 Liebenau  

AUSRÜSTUNG
Der Witterung entsprechende 
Kleidung, festes Schuhwerk, 
Handtuch, Badebekleidung

PREISE EURO

Kinder 8,-
Erwachsene 16,-
Gruppe               auf Anfrage
Schulklasse (p.P.) 8,-
Lehrer frei

VERMITTLER/IN
Franz Prameshuber 

Naturschutz | Verhalten | Naturerfahrung | Handwerk | Techniken 

Wir begeben uns auf  eine Zeitreise 
zu unseren Ahnen und erfahren, wie 
einst die Kelten ihr Leben meisterten. 
Die Herstellung von Trinkbechern aus 
Birkenrinde und Pfl anzenschnüren 
steht ebenso auf  dem Programm wie 
Bogenschießen oder der Umgang mit 
Sense und Sichel. Im sensiblen Ökosys-
tem des Naturschutzgebietes Tanner 
Moor üben wir das richtige Verhalten 
und lernen Flora und Fauna kennen.

Das Wissen
unserer Ahnen
Ein handwerklicher Streifzug 
durch die Wildnis des Tanner 
Moors 

84

TANNER MOOR LIEBENAU

TERMINE 2013
SA 27.4. 10 – 16
SO 19.5. 10 – 16
SO 16.6. 10 – 16
SO 21.7. 10 – 16
SO 25.8. 10 – 16
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Kienau 15, 4252 Liebenau  

AUSRÜSTUNG
Der Witterung entsprechende 
Kleidung, festes Schuhwerk, 
Handtuch, Badebekleidung

PREISE EURO

Kinder 8,-
Erwachsene 16,-
Gruppe               auf Anfrage
Schulklasse (p.P.) 8,-
Lehrer frei

VERMITTLER/IN
Franz Prameshuber 

Naturschutz | Verhalten | Naturerfahrung | Handwerk | Techniken 

Wir begeben uns auf  eine Zeitreise 
zu unseren Ahnen und erfahren, wie 
einst die Kelten ihr Leben meisterten. 
Die Herstellung von Trinkbechern aus 
Birkenrinde und Pfl anzenschnüren 
steht ebenso auf  dem Programm wie 
Bogenschießen oder der Umgang mit 
Sense und Sichel. Im sensiblen Ökosys-
tem des Naturschutzgebietes Tanner 
Moor üben wir das richtige Verhalten 
und lernen Flora und Fauna kennen.

Das Wissen
unserer Ahnen
Ein handwerklicher Streifzug 
durch die Wildnis des Tanner 
Moors 



85

NATURPARK MÜHLVIERTEL RECHBERG

TERMINE 2013
SO 18.5. 14 – 17
SO 16.6. 14 – 17
Für Grupen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde Rechberg, 
Dorfplatz (Dorfbrunnen)

AUSRÜSTUNG
Praktische Freizeitkleidung, 
festes Schuhwerk

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 12,-
Gruppe (ab 15 P., p.P.) 11,-
Schulklasse (p.P.) 6,-
inkl. Material und Jause

VERMITTLER/IN
Nikola Jakadofsky 
Karl Thauerböck

Bedeutung der Korbweiden für den Naturschutz und in der Volkskultur | regionales bäuerl. Handwerk

Weiden waren vor dem Kunststoff zeit-
alter wichtigstes Binde- und Flecht-
material. Wo wir noch Weiden fi nden 
und welche Bedeutung sie in der Na-
turlandschaft haben, sind Inhalte dieser 
Themenführung. Beim Korbfl echter 
erleben wir hautnah die Verwendung 
dieses biegsamen Naturmaterials. Als 
Belohnung gibt es frisch gebackenes 
Bauernbrot.

Von der Weide
zum Korb
Beim Korbfl echter ein altes 
bäuerliches Handwerk pro-
bieren
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NATURPARK MÜHLVIERTEL BAD ZELL

TERMINE 2013
SA 29.6. 14 – 17
SA 21.9. 14 – 17
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Gasthaus Raabmühle im 
Naarntal, Zellhof 12, 4283 
Bad Zell

AUSRÜSTUNG
Festes Schuhwerk mit gutem 
Profi l, evtl. Wechselkleidung 
und ein Handtuch

PREISE EURO

Jugendliche 13,-
Erwachsene 13,-
Gruppe (ab 15 P., p.P.) 11,-
Schulklasse (ab 15 P., p.P.) 10,-
Preise inkl. Material

VERMITTLER/IN
Reinald Ittensammer
Karolin Schwaiger
Gabriele Wenigwieser 

Besonderheit Naturpark | Wissensvermittlung zu Fauna und Flora | Gruppendynamik | Orientierung

Wir verlassen den Wanderweg, suchen 
uns eigene Pfade durch den „Schlucht-
wald“ und erleben spielerisch die 
natürlichen „Highlights“ der Region. 
Um voran zu kommen, müssen wir ge-
meinsame Herausforderungen bewäl-
tigen. Höhepunkt des Abenteuers: Die 
Flußüberquerung der Naarn.

Abenteuer
Schluchtwald
Orientierung in der Wildnis: 
Stelle dich der Herausforde-
rung!
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Besonderheit Naturpark | Wissensvermittlung zu Fauna und Flora | Gruppendynamik | Orientierung

Wir verlassen den Wanderweg, suchen 
uns eigene Pfade durch den „Schlucht-
wald“ und erleben spielerisch die 
natürlichen „Highlights“ der Region. 
Um voran zu kommen, müssen wir ge-
meinsame Herausforderungen bewäl-
tigen. Höhepunkt des Abenteuers: Die 
Flußüberquerung der Naarn.

Abenteuer
Schluchtwald
Orientierung in der Wildnis: 
Stelle dich der Herausforde-
rung!
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TERMINE 2013
SA 27.7. 14 – 17
SA 31.8. 14 – 17
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde Rechberg, 
Parkplatz Freilichtmuseum 
Großdöllnerhof (Döllnerstraße)

AUSRÜSTUNG
Praktische Freizeitkleidung, 
festes Schuhwerk

PREISE EURO

Erwachsene 12,-
Gruppe (ab 15 P., p.P.) 11,-
Preise inkl. Jause

VERMITTLER/IN
Monika Estl
Andrea Thauerböck  

Besonderheit Naturpark | Wissensvermittlung Giftpfl anzen | Volksmedizin | Naturlandschaft 

Auf  dem Gelände des Freilichtmuse-
ums Großdöllnerhof  erforschen wir 
Gift- und Heilpfl anzen. Was für die 
Pfl anze Überlebensstrategie ist, ist für 
den Menschen Gefahr, Medizin und 
Kraftspender. Mit Überlieferungen, My-
then und Kriminalgeschichten lassen 
wir die Wanderung bei einer Jause mit 
lokalen Bio-Produkten ausklingen.

Pflanzengift
und Zauber-
kraut
Kräuterwanderung auf  his-
torischen Spuren zwischen 
Gift- und Heilpfl anzen

NATURPARK MÜHLVIERTEL RECHBERG
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NATURPARK MÜHLVIERTEL RECHBERG

TERMINE 2013
SA 13.7. 13 – 17
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde Rechberg, 
Parkplatz Freilichtmuseum 
Großdöllnerhof (Döllnerstraße)

AUSRÜSTUNG
Handtuch, persönliches 
Waschzeug, Handspiegel, 
Badebekleidung, praktische 
Freizeitkleidung, evtl. Kleidung 
zum Wechseln, Fotoapparat 

PREISE EURO

Kinder 7,-
Erwachsene 13,-
Schulklasse (p.P.) 7,-
Preise inkl. Eintopf

VERMITTLER/IN
Willibald Katteneder

HINWEISE
Nicht für Menschen mit beson-
ders sensibler Haut geeignet!

Besonderheit Naturpark | Wissensvermittlung über geeignete Naturmaterialien | Kreativität | „sich Einlassen“ auf 
die Natur

Wir suchen im Naturpark Mühlvier-
tel nach Naturmaterialien, um uns 
nach Art verschiedener Naturvölker 
zu verkleiden und zu schminken. Mit 
einfachen Hilfsmitteln „schneidern“ 
wir kreative Kostüme und Kopf bede-
ckungen, denken uns Gesichts- und 
Körperbemalungen aus. Zum Ab-
schluss gibt´s einen köstlichen Eintopf  
am Lagerfeuer.

Naturkostüme
für schräge
Vögel
Kreative „Kostümbildner“ 
arbeiten mit Materialien 
aus der Natur
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TERMINE 2013
SA 14.9. 10 – 13
SO 22.9. 10 – 13
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde St. Thomas/
Blasenstein, vor dem Gemeinde-
amt, 4364 St. Thomas/Blasen-
stein, Markt 7

AUSRÜSTUNG
Robuste, wetterfeste Outdoor-
Kleidung, griffi ge Wanderschuhe,
kleiner Rucksack mit Getränk 
und Verpfl egung für unterwegs,
stabiles (Taschen)messer

PREISE EURO

Kinder (bis 15 Jahre) 3,-
Erwachsene 7,-
Gruppe (ab 15 P., p.P.) 6,50
Preise exkl. Mittagessen

VERMITTLER/IN
Wilhelm von Zitzewitz

NATURPARK MÜHLVIERTEL ST. THOMAS/BLASENSTEIN

Besonderheit Naturpark | Wissen rund um heimische Pilze | Naturerlebnis

Pilze sprießen in unterschiedlichsten 
Farben und Formen aus dem Boden 
und aus Gehölzen. Das Bestimmen, 
Sammeln und die Zubereitung der 

„Edelsteine des Waldes“ will allerdings 
gelernt sein. Die Exkursion hilft, Schä-
den an der Natur zu vermeiden und 
Gefahren für den Menschen abzuwen-
den. Ein schmackhaftes Pilzgericht im 
lokalen Gasthaus bildet den passenden 
Abschluss.

Pilze – Vielfälti-
ge Edelsteine
des Waldes
Schwammerlkunde im 
Einklang mit der Natur in 
St. Thomas am Blasenstein
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TERMINE 2013
SA 27.4. 14 – 17
SO 6.10. 14 – 17
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde Rechberg, 
Dorfplatz (Dorfbrunnen)

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste und warme Frei-
zeitkleidung, festes Schuhwerk

PREISE EURO

Kinder 6,-
Erwachsene 8,-
Schulklasse (p.P.) 5,-
Preise inkl. Material

VERMITTLER/IN
Willibald Katteneder 
Karl Kriechbaumer 
Nikola Jakadofsky

Hautnahes Erleben der Ausbreitungsstrategien von Pfl anzen mit Flugsamen |Selbst Flugobjekte konstruieren, nach 
dem Vorbild von Flugsamen 

Ob Schirmfl ieger, Gleiter oder Schrau-
benfl ieger, viele Pfl anzenarten wollen 
ihre Samen möglichst weit verbreiten. 
Dazu nutzen sie den Wind und rüsten 
ihre Samen mit Flugapparaten aus. Wir 
erforschen den Bau und die Flugbahn 
unterschiedlicher Samen und basteln 
in der Werkstatt des Freilichtmuseums 
Großdöllnerhof  unsere Fluggeräte 
nach den Vorbildern der Natur. Wie 
sich unsere Flugmodelle in der Praxis 
verhalten, erproben wir beim Flugwett-
bewerb.

Vom Winde
verweht
Geniale Fluglösungen in der 
Pfl anzenwelt

NATURPARK MÜHLVIERTEL RECHBERG
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TERMINE 2013
FR 13.9. 19.30 – 22.30
SA 28.9. 19.30 – 22.30
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Naturparkgemeinde Rechberg, 
Dorfplatz (Dorfbrunnen)

AUSRÜSTUNG
Wetterfeste und warme Frei-
zeitkleidung, festes Schuhwerk

PREISE EURO

Kinder 4,-
Erwachsene 7,-
Schulklasse (p.P.) 4,-
Preis inkl. Material, Getränk

VERMITTLER/IN
Andrea Thauerböck
Gerhard Brunhofer 
Michaela Reiter

Hautnahes Naturerleben durch das Einlassen auf die Dunkelheit | Stärken der Wahrnehmung | Spielerischer und 
kreativer Zugang | Abbau von Vorurteilen und Ängsten | Artenschutz (bedrohte Tierarten wie zB. Fledermäuse).

Wir begeben uns auf  eine faszinierende 
und schaurig schöne Nachtwanderung 
im Naturpark Mühlviertel. Dabei 
erfahren wir Wissenswertes und Er-
staunliches über nachtaktive Lebewe-
sen. In einem typischen Mühlviertler 
Steinkobel vertiefen wir spielerisch das 
Gehörte und basteln kleine Schatten-
monster. Beim gemütlichen Lagerfeuer 
erzählen wir Geschichten und kosten 
„Flugmais“.

Nachts aktiv!
Von Glühwürmchen, Schat-
tenmonstern und Flugmais

NATURPARK MÜHLVIERTEL RECHBERG
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WALDAIST NAARN

TERMINE 2013
FR 24.5. 10 – 14
DI 4.6. 10 – 14
SO 8.9. 10 – 14
Für Gruppen auch individuelle 
Termine buchbar

TREFFPUNKT
Badgasse gegenüber Nestelber-
ger Mühle in Perg / Parkplätze 
vorhanden

AUSRÜSTUNG
Wechselkleidung, Sonnenschutz, 
dem Wetter angepasste Klei-
dung, wasserfeste Schuhe

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 25,-
Gruppe 250,-
Schulklasse 120,-

VERMITTLER/IN
Mario Stauder
Nina Brandstetter 
Florian Oberkofl er

HINWEISE
Gefahren wird bei jedem Wetter 
außer bei extremen Pegelständen

Naturschutz | Vermittlung | Naturerfahrung

Das Machland, die fruchtbarste Land-
schaft Oberösterreichs und Wiege der 
europäischen Kultur, ist durchzogen 
vom Fluss Naarn. Vom Boot aus er-
fahren wir eine vom Menschen durch-
geplante Welt und fi nden unvermutet 
Freiraum, Vielfalt und Wildheit im 
Fluss. Wir erforschen seine seltene  
Flora sowie Fauna und genießen die 
Stille am Wasser. 

Bootssafari
durch die
Wildnis
Paddelschlag und Wellenspiel 
auf  der Naarn
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93Sinneserfahrung: Erspüren der Landschaft mit allen Sinnen | Vermittlung: der Lebensverhältnisse im Mittelalter |
Pädagogik: Verwendung und Bedeutung von Pfl anzen und Bäumen im Mittelalter

Wir begeben uns auf  eine Reise ins 
Mittelalter, als das Mühlviertel vollstän-
dig von dichten Wäldern bewachsen 
war. Der Minnesänger Dietmar von 
Aist zieht mit seinen Liedern von Burg 
zu Burg. Seine Inspiration fi ndet er 
im wildromantischen Feldaisttal. Wir 
begleiten ihn auf  einer Wanderung 
durch die Natur und lauschen seinen 
spannenden Geschichten über die 
Menschen, Tiere und Pfl anzen im 
Mittelalter.

Durchs wilde
Feldaisttal
Mit dem Minnesänger 
Dietmar von Aist hinein 
ins Mittelalter

FELDAISTTAL PREGARTEN

TERMINE 2013
SO 12.5. 14 – 17.30
SA 18.5. 14 – 17.30
SA 25.5. 14 – 17.30
SA 15.6. 14 – 17.30
SA 6.7. 14 – 17.30
Auch individuelle Termine buchbar

TREFFPUNKT
Bahnhof 4230 Pregarten

AUSRÜSTUNG
Gutes Schuhwerk

PREISE EURO

Kinder 5,-
Erwachsene 10,-
Gruppe
Kinder (p.P.) 4,-
Erwachsene (p.P.) 8,-

VERMITTLER/IN
Heinz Reiter
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NATURLANDSCHAFT –  
KULTURLANDSCHAFT
Bei den Aufgaben des Natur-
schutzes steht in erster Linie die 
Bewahrung und Entwicklung 
einer arten- und strukturreichen 
Kulturlandschaft im Zentrum der 
Bemühungen. 

SCHUTZGEBIETE
Natur- und Landschaftsschutzge-
biete sind nach außen hin sicht-
bare Zeichen des Naturschutzes. 

Etwa 7  % der Landesfläche sind 
als Schutzgebiete ausgewiesen. 

LANDSCHAFTSSCHUTZ
Neben Maßnahmen zur Bewah-
rung und Entwicklung eines 
reichhaltigen Naturhaushaltes 
wird dem Landschaftsschutz eine 
hohe Bedeutung beigemessen. 
Charakteristische Kulturland-
schaften werden in ihrer Eigenart 
bewahrt und zeitgemäß entwi-
ckelt. 

Naturvermittlung in
Schutzgebieten
Mit dem Leitmotiv „Natur erforschen und exklusiv 
erleben“ wird der Grundstein zum „Natur verstehen“ 
gelegt. NATURSCHAUSPIEL bietet dafür vielfältige 
Möglichkeiten und berücksichtigt dabei die Ergebnis-
se der Naturschutzarbeit.
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BEWUSSTSEINSBILDUNG
Anspruchsvolle Öff entlichkeits-
arbeit ist ein wichtiges Mittel zur 
Verankerung der Naturschutz-
ziele im Bewusstsein der Bevöl-
kerung.

KENNENLERNEN, 
ZUSAMMENARBEITEN, 
PARTNER SEIN
Im Rahmen der Naturschutzar-
beit wird besonderer Wert auf  
den persönlichen Kontakt mit 
der Bevölkerung gelegt.

Für NATURSCHAUSPIEL.at 
bedeutet das:
• Schutzgebiete sind Orte der 
 Biodiversitätssicherung und 
 somit attraktive Lern- und 
 Erfahrungsorte für Menschen. 
 Naturschutzanliegen werden 
 lustvoll vermittelt!
• Bei NATURSCHAUSPIEL.at
 werden Emotionen generiert 
 ohne von den Inhalten abzu-

 lenken, individuelle Erfahrun-
 gen werden ermöglicht, Wis-
 sensvermittlung als angeneh-
 mes Erlebnis gestaltet.
• Bei NATURSCHAUSPIEL.at 
 werden Inhalte in Geschichten 
 gebunden und diese durch 
 einen dramaturgisch inszenier-
 ten Programmauf bau erlebbar 
 gemacht. 

Nutzen Sie die Angebote von 
NATURSCHAUSPIEL.at
Sie werden dabei Schönes 
entdecken – erforschen – ge-
nießen und Erholung in Fülle 
fi nden! 
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Natur im Museum
Die Dauerausstellung Natur Oberösterreich präsen-
tiert im Schlossmuseum Linz einen umfassenden 
Einblick in die Besonderheiten der oberösterreichi-
schen Naturlandschaften.

Schlossmuseum Linz
Schlossberg 1
4020 Linz, Austria
+43(0)732 / 77 44 19
www.schlossmuseum.at

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr: 9.00 bis 18.00 Uhr
Do: 9.00 bis 21.00 Uhr
Sa, So, Fei: 10.00 bis 17.00 Uhr
Mo geschlossen

der oö. landesmuseen
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Was den Aufwand, die Vorberei-
tungszeit und Ausstellungsfläche 
betrifft – eine ganze Ebene des 
neuen Südtraktes mit 1.450 m² 
ist dieser Ausstellung gewidmet – 
zählt die neue Naturschau zu den 
größten Ausstellungen der Ober-
österreichischen Landesmuse-
en. Das Thema Natur schließt 
zudem nach einem Vierteljahr-
hundert auch eine Lücke in den 
Dauerpräsentationen.

Präsentiert werden die Eigenar-
ten der Großlandschaften Ober-
österreichs, die Dynamik ihrer 
Entstehung und die Vielfalt ihrer 
Lebewesen. Die Inszenierung be-

nützt authentische Naturobjekte, 
Modelle, Großdioramen, interak-
tive Medien und lebende Tiere in 
Aquarien – nach aktuellem Stand 
der Wissenschaft und didaktisch 
auf bereitet. Sensationelles Neues 
lässt sich ebenso entdecken wie 
Bekanntes neu einordnen. Nach 
der Durchwanderung der ober-
österreichischen Lebensräume 
können sich die BesucherInnen in 
eine spezielle Schau der Vielfalt 
von Pflanzen und Tieren Oberös-
terreichs vertiefen.



zu fuss zum genuss
Wandern in Oberösterreich ist eine entdeckungsreise für alle sinne. Die Augen ergötzen sich 
an Bergpanoramen, ein Ohrenschmaus sind die geräusche des Waldes und in der nase liegt 
der Duft von frischem Heu. und dann kommt der gaumenschmaus. Die Jause auf der Hütte, 
wohlverdient nach dem Aufstieg und natürlich aus regionaler Produktion.

Infos zum Wandern und genießen in Oberösterreich gibt’s unter www.wandern.at.  
Mehr als 1.500 Wandertipps, gratis Wanderkarten zum Bestellen und viele Ausflugstipps!

Oberösterreich Tourismus Information
freistädter straße 119, 4041 Linz, Austria
Tel.: +43 732 22 10 22, e-mail: info@oberoesterreich.at

Jetzt dem Himmel ganz nah,
 dann mitten im Leben.

So schmeckt die Wildnis! Schiff a
hoi... :)

Sogar die Kinde
r waren vom 

Naturschauspiel 
total begeistert!

www.wandern.at
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Lies was 
G’scheits!
Jetzt probieren 
und 3 Wochen jeden Tag 
was G’scheits aus Politik, 
Wirtschaft, Sport, Kultur 
und über Land & Leute lesen.

Bestellungen unter: nachrichten.at/testabo 
oder 0732/7805-560

3 Wochen
GRATIS!

OOEN_inserat_naturschauspiel_97x147.indd   1 27.02.13   07:51





32 durch 5 ist...
... ich find ein 
super Preis.32 durch 5 ist...

Mit dem Einfach-Raus-Ticket fahren Gruppen von 2 - 5 Personen um insgesamt € 32,- 
den ganzen Tag lang in allen Zügen des Nah- und Regionalverkehrs der ÖBB und der 
Raaberbahn (R- und REX-Züge bzw. S-Bahn). Ausgenommen saisonale Touristikzüge der 
ÖBB-ErlebnisBahn. Aktuelle Infos und Buchung auf oebb.at/einfachraus

*Gültig von Montag bis Freitag 9:00 bis 3:00 Uhr des Folgetages; Samstag, Sonntag und Feiertag 0:00 bis 3:00 Uhr des Folgetages. 
Preisangabe März 2013. Änderungen vorbehalten. Ticket mit Fahrradmitnahme: € 39,-.

*
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NATURSCHAUSPIEL.at ermöglicht es Kindern 
und Jugendlichen, in die Welt der Wissenschaft 
einzutauchen!

KinderUniSteyr
26. bis 29.8.2013

In Kooperation mit der Kinder- 
UniSteyr wird seit 2011 jedes Jahr 
in der vorletzten Ferienwoche 
Naturvermittlung auf  wissen-
schaftlichem Niveau angeboten. In 
Vorlesungen, Seminaren, Work-
shops und Exkursionen werden 
die Themen Ökosysteme, Natur-
schutz, Geologie und Erdgeschich-
te zielgruppengerecht vermittelt.

Eine Ausweitung des Angebots 
auf  die Programme der dreitägi-
gen SchlauFuchsAkadmien ist für 
dieses Jahr vorgesehen. 

Die SFAs finden in den ersten bei-
den Ferienwochen vom 8. bis 19. 

Juli an vier Standorten in Oberös-
terreich statt.
Informationen zu den Veranstal-
tungen gibt es ab Mitte Mai  
2013 auf  der Homepage   
www.kinderunisteyr.at und   
www.schlauerfuchs.at

Die Anmeldung über die jewei-
lige Homepage beginnt für die 
SchlauFuchsAkademie am 9. Juni 
und für die KinderUniSteyr am 16. 
Juni 2013.

IFAU – Institut für Angewandte 
Umweltbildung
Tel. +43 (0)7252 811 99 0
www.ifau.at
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DATUM TITEL ORT SEITE

MÄRZ

23. März Sagenhafte Pfl anzenwelt Gmunden 16

APRIL

7. April Unterwegs im Linzer Dschungel Linz 48

20. April Sicht:weisen Linz 60

20. April Mit den Wanderschafen unterwegs Hirschbach 80

22. April Im Atelier der Natur Steyr 44

27. April Im WALDmeer am Attersee Naturpark Attersee-Traunsee 25

27. April Vom Winde verweht Rechberg 90

27. April Das Wissen unserer Ahnen Liebenau 84

28. April Im Reich des Haubentauchers Grünau im Almtal 18

28. April Brunch im Grünen Scharten 53

MAI

1. Mai Abenteuer am smaragdgrünen Fluss Steyrtal 36

2. Mai Natürlich Linz Linz 50

4. Mai Goethe groovt Naturpark Attersee-Traunsee 23

5. Mai Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Nussensee 26

Alle NATUR-
SCHAUSPIEL.at
Termine 2013
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6. Mai Im Atelier der Natur Steyr 44

8. Mai Der Schatz am Almsee Grünau im Almtal 22

9. Mai Abenteuer am smaragdgrünen Fluss Steyrtal 36

11. Mai NATURSCHAUSPIEL.at  
Familienfest zum Saisonauftakt

Gmunden

11. Mai Nature Caching Scharten 52

11. Mai Nature Biking Steyr 42

11. Mai So ein Glück mit dem Pech Ulrichsberg 79

11. Mai Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

12. Mai Durchs wilde Feldaisttal Pregarten 93

12. Mai Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62

17. Mai Wo ist das Fuchtlmandl Liebenau 83

18. Mai Vogelzug am Almsee Grünau im Almtal 18

18. Mai Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

18. Mai Labor im Moor Ibm 63

18. Mai Tatort Natur Untermühl 67

18. Mai Nature Walk Steyr 43

18. Mai Wald(er)leben Ulrichsberg 77

18. Mai Von der Weide zum Korb Rechberg 85

18. Mai wildes.weiber.wandern Liebenau 82

18. Mai Durchs wilde Feldaisttal Pregarten 93

19. Mai Bootssafari durch die Wildnis Hartkirchen 71

19. Mai Das (s)achte Weltwunder Ulrichsberg 76

19. Mai Das Wissen unserer Ahnen Liebenau 84

21. Mai SeGeologie Steyr 46

23. Mai Harry und das Urmeer Tethys Linz 49

24. Mai Bootssafari durch die Wildnis Naarn 92

24. Mai Mit Karte und Kompass durch den Dschungel Steyr 45

25. Mai Mission grüner Planet Grünau im Almtal 21

25. Mai Orchideen und andere Frühlingsblüher Molln 32

25. Mai Wie schmeckt der Grünberg Gmunden 15

25. Mai Mit Becherlupe und Kescher an die Polsenz St. Marienkirchen/Polsenz 54

25. Mai Wider das Böse Bhf. Gerling, Mühlkreisbahn 68

25. Mai Bootssafari ins Reich der Druiden Hartkirchen 69

25. Mai Sonnenduft und Baumgezwitscher Linz 47

25. Mai Unterwegs im Linzer Dschungel Linz 48

25. Mai Verborgene Schätze im Auenland Reichersberg 66

25. Mai Durchs wilde Feldaisttal Pregarten 93

25. Mai Goethe groovt Steyr 23

26. Mai Helden der Schlögener Schlinge Wilhering 70

26. Mai Im Reich des Haubentauchers Grünau im Almtal 18

26. Mai Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62

30. Mai - 1. Juni Nationalpark Durchquerung Molln 31

30. Mai Abenteuer am smaragdgrünen Fluss Steyrtal 36

Tipp
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DATUM TITEL ORT SEITE

JUNI

1. Juni Auf den Spuren von Konrad Lorenz Grünau im Almtal 18

1. Juni Nature Walk Steyr 43

1. Juni wildes.weiber.wandern Liebenau 82

2. Juni Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Nussensee 26

2. Juni Brunch im Grünen Scharten 53

3. Juni Bootssafari durch die Wildnis Hartkirchen 71

4. juni Bootssafari durch die Wildnis Naarn 92

5. Juni Verborgene Schätze im Auenland Reichersberg 66

6. Juni Flussexpedition Steyr Molln 34

6. Juni Natürlich Linz Linz 50

8. Juni Mission grüner Planet Grünau im Almtal 21

8. Juni Wassertiere unter der Lupe Grünau im Almtal 20

8. Juni Bei der Rotwildfamilie im Bodinggraben Molln 28

8. Juni Holz trifft Alm Altmünster 24

8. Juni Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

8. Juni Gestatten, Vogel des Jahres 2013 Naturschutzgebiet Koaserin 59

9. Juni Im Reich des Haubentauchers Grünau im Almtal 18

9. Juni (Ent)führung ins Fluss-Paradies Molln 35

14. Juni Mit Karte und Kompass durch den Dschungel Steyr 45

15. Juni Vogelzug am Almsee Grünau im Almtal 18

15. Juni Heimische Orchideen Molln 32

15. Juni Labor im Moor Ibm 63

15. Juni Tatort Natur Untermühl 67

15. Juni Sonnenduft und Baumgezwitscher Linz 47

15. Juni Durchs wilde Feldaisttal Pregarten 93

15. Juni Goethe groovt Steyr 23

16. Juni Abenteuer am smaragdgrünen Fluss Steyrtal 36

16. Juni Von der Weide zum Korb Rechberg 85

16. Juni Das Wissen unserer Ahnen Liebenau 84

20. Juni Wie schmeckt der Grünberg Gmunden 15

20. Juni Harry und das Urmeer Tethys Linz 49

21. Juni Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

21. Juni Bootssafari ins Reich der Druiden Hartkirchen 69

22. Juni Im Reich des Luchses Molln 28

22. Juni Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Katrin 26

22. Juni Wider das Böse Bhf. Gerling, Mühlkreisbahn 68

22. Juni Helden der Schlögener Schlinge Wilhering 70

22. Juni So ein Glück mit dem Pech Ulrichsberg 79

23. Juni Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62

23. Juni Mit Becherlupe und Kescher an die Polsenz St. Marienkirchen/Polsenz 54

24. Juni SeGeologie Steyr 46

25. Juni Fürsten der Wildnis Molln 33

29. Juni (Ent)führung ins Fluss-Paradies Molln 35
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29. Juni Goethe groovt Naturpark Attersee-Traunsee 23

29. Juni Sonnenduft und Baumgezwitscher Linz 47

29. Juni Sicht:weisen Linz 60

29. Juni Abenteuer Schluchtwald Rechberg 86

30. Juni Eintauchen in glasklare Naturgeschichte Steyrtal 37

30. Juni Brunch im Grünen Scharten 53

30. Juni Bootssafari durch die Wildnis Hartkirchen 71

JULI

02. Juli Naturerlebnis Löckermoos Gosau 27

03. Juli Mit Karte und Kompass durch den Dschungel Steyr 45

04. Juli Flussexpedition Steyr Molln 34

04. Juli Natürlich Linz Linz 50

06. Juli Wassertiere unter der Lupe Grünau im Almtal 20

06. Juli Abenteuer am smaragdgrünen Fluss Steyrtal 36

06. Juli Irrlichter und Moorgeister Ibm 64

06. Juli Die spinnen, die Innviertler Ibm 65

06. Juli Bat Night St. Marienkirchen/Polsenz 55

06. Juli Bootssafari durch die Wildnis Hartkirchen 71

06. Juli Nach Linz hinaus Linz 51

06. Juli Mit den Wanderschafen unterwegs Hirschbach 80

06. Juli Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

06. Juli Durchs wilde Feldaisttal Pregarten 93

07. Juli Bat Night St. Marienkirchen/Polsenz 55

07. Juli Eintauchen in glasklare Naturgeschichte Steyrtal 37

10. Juli Der Schatz am Almsee Grünau im Almtal 22

13. Juli Labor im Moor Ibm 63

13. Juli Sonnenduft und Baumgezwitscher Linz 47

13. Juli Unterwegs im Linzer Dschungel Linz 48

13. Juli Nature Biking Steyr 42

13. Juli Naturkostüm für schräge Vögel Rechberg 88

14. Juli Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Nussensee 26

14. Juli Helden der Schlögener Schlinge Wilhering 70

14. Juli Die mit dem Fischen schweben Desselbrunn 61

17. Juli Wald(er)leben Ulrichsberg 77

18. Juli Harry und das Urmeer Tethys Linz 49

20. Juli Vogelzug am Almsee Grünau im Almtal 18

20. Juli Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Katrin 26

20. Juli Im WALDmeer am Attersee Naturpark Attersee-Traunsee 25

20. Juli Bat Night St. Marienkirchen/Polsenz 55

21. Juli Bat Night St. Marienkirchen/Polsenz 55

21. Juli Das Wissen unserer Ahnen Liebenau 84

21. Juli Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30

22. Juli Bootssafari ins Reich der Druiden Hartkirchen 69

23. Juli Naturerlebnis Löckermoos Gosau 27
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23. Juli Bei der Rotwildfamilie im Bodinggraben Molln 28

24. Juli Waldtheater Ulrichsberg 78

26. Juli Helden der Schlögener Schlinge Wilhering 70

26. Juli Wo ist das Fuchtlmandl Liebenau 83

27. Juli Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

27. Juli Abenteuer Gschliefgraben Gmunden 17

27. Juli Pflanzengift und Zauberkraut Rechberg 87

31. Juli Das (s)achte Weltwunder Ulrichsberg 76

AUGUST

01. August Flussexpedition Steyr Molln 34

01. August Natürlich Linz Linz 50

02. August Holz trifft Alm Altmünster 24

02. August Bootssafari durch die Wildnis Hartkirchen 71

03. August Abenteuer Gschliefgraben Gmunden 17

03. August Irrlichter und Moorgeister Ibm 64

03. August Die spinnen, die Innviertler Ibm 65

03. August Helden der Schlögener Schlinge Wilhering 70

03. August Blumenmeer Bodenwies Molln 32

04. August Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30

04. August Eintauchen in glasklare Naturgeschichte Steyrtal 37

04. August Die mit dem Fischen schweben Desselbrunn 61

06. August Naturerlebnis Löckermoos Gosau 27

06. August Waldtheater Ulrichsberg 78

07. August Der Schatz am Almsee Grünau im Almtal 22

07. August Mit Becherlupe und Kescher an die Polsenz St. Marienkirchen/Polsenz 54

10. August Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Katrin 26

10. August Abenteuer Gschliefgraben Gmunden 17

10. August Sonnenduft und Baumgezwitscher Linz 47

11. August Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62

11. August Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30

11. August Eintauchen in glasklare Naturgeschichte Steyrtal 37

11. August Die mit dem Fischen schweben Desselbrunn 61

13. August Bei der Rotwildfamilie im Bodinggraben Molln 28

15. August (Ent)führung ins Fluss-Paradies Molln 35

15. August Eintauchen in glasklare Naturgeschichte Steyrtal 37

17. August Mission grüner Planet Grünau im Almtal 21

17. August Irrlichter und Moorgeister Ibm 64

17. August Die spinnen, die Innviertler Ibm 65

18. August Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30

18. August Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Nussensee 26

22. August Harry und das Urmeer Tethys Linz 49

24. August Fürsten der Wildnis Molln 33

24. August Labor im Moor Ibm 63

25. August Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30
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25. August Das Wissen unserer Ahnen Liebenau 84

27. August Naturerlebnis Löckermoos Gosau 27

31. August Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Katrin 26

31. Aug.-1. Sept. Nationalpark Durchquerung Molln 31

31. August Pflanzengift und Zauberkraut Rechberg 87

SEPTEMBER

01. September Bunte Vielfalt auf der Alm Molln 30

01. September Nature Caching St. Marienkirchen/Polsenz 52

01. September Brunch im Grünen Scharten 53

03. September Im Reich des Luchses Molln 28

05. September Flussexpedition Steyr Molln 34

05. September Natürlich Linz Linz 50

07. September Wassertiere unter der Lupe Grünau im Almtal 20

07. September Irrlichter und Moorgeister Ibm 64

07. September Verborgene Schätze im Auenland Reichersberg 66

07. September So ein Glück mit dem Pech Ulrichsberg 79

07. September Mit den Wanderschafen unterwegs Hirschbach 80

07. September Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

07. September Wider das Böse Bhf. Gerling, Mühlkreisbahn 68

08. September Bootssafari durch die Wildnis Naarn 92

08. September Die mit dem Fischen schweben Desselbrunn 61

10. September Fürsten der Wildnis Molln 33

10. September Naturerlebnis Löckermoos Gosau 27

12. September SeGeologie Steyr 46

13. September Nachts aktiv! Rechberg 91

14. September Vogelzug am Almsee Grünau im Almtal 18

14. September Holz trifft Alm Altmünster 24

14. September Labor im Moor Ibm 63

14. September Nature Biking Steyr 42

14. September Das (s)achte Weltwunder Ulrichsberg 76

14. September Pilze – Vielfältige Edelsteine des Waldes St. Thomas am Blasenstein 89

14. September wildes.weiber.wandern Liebenau 82

14. September Tatort Natur Untermühl 67

15. September Pilze – Vielfältige Edelsteine des Waldes St. Marienkirchen/Polsenz 56

17. September Hirschlos`n im Nationalpark Molln 28

19. September Harry und das Urmeer Tethys Linz 49

21. September Hirschlos`n im Nationalpark Windischgarsten 28

21. September Hirschlos`n im Nationalpark Molln 28

21. - 22. Sept. Nationalpark Durchquerung Molln 31

21. September Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Katrin 26

21. September Wie schmeckt der Grünberg Gmunden 15

21. September Nature Walk Steyr 43

21. September Wald(er)leben Ulrichsberg 77

21. September Abenteuer Schluchtwald Rechberg 86
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22. September Im WALDmeer am Attersee Naturpark Attersee-Traunsee 25

22. September Bootssafari ins Reich der Druiden Hartkirchen 69

22. September Pilze – Vielfältige Edelsteine des Waldes St. Thomas am Blasenstein 89

22. September Die mit dem Fischen schweben Desselbrunn 61

23. September Im Atelier der Natur Steyr 44

24. September Hirschlos`n im Nationalpark Molln 28

27. September Mit Karte und Kompass durch den Dschungel Steyr 45

28. September Wassertiere unter der Lupe Grünau im Almtal 20

28. September Hirschlos`n im Nationalpark Windischgarsten 28

28. September Hirschlos`n im Nationalpark Molln 28

28. September Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

28. September Pilze – Vielfältige Edelsteine des Waldes St. Marienkirchen/Polsenz 56

28. September Nach Linz hinaus Linz 51

28. September Nature Biking Steyr 42

28. September Nachts aktiv! Rechberg 91

28. September Goethe groovt Naturpark Attersee-Traunsee 23

29. September Kräuter in Hülle und Fülle Bad Ischl/Nussensee 26

OKTOBER, NOVEMBER, DEZEMBER

05. Oktober Wo der Bartl den Most holt St. Marienkirchen/Polsenz 57

05. Oktober Wider das Böse Bhf. Gerling, Mühlkreisbahn 68

05. Oktober Nature Walk Steyr 43

05. Oktober Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

05. Oktober Gestatten, Vogel des Jahres 2013 Naturschutzgebiet Koaserin 59

06. Oktober Unterwegs im Linzer Dschungel Linz 48

06. Oktober Vom Winde verweht Rechberg 90

12. Oktober Auf den Spuren von Konrad Lorenz Grünau im Almtal 18

12. Oktober Tatort Natur Untermühl 67

12. Oktober SeGeologie Steyr 46

12. Oktober Mit den Wanderschafen unterwegs Hirschbach 80

13. Oktober Wo der Bartl den Most holt St. Marienkirchen/Polsenz 57

18. Oktober Mit Karte und Kompass durch den Dschungel Steyr 45

19. Oktober Sicht:weisen Linz 60

26. Oktober Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

26. Oktober Grenzenlos Wandern am Grünen Band Europas Leopoldschlag 81

27. Oktober Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62

09. November Mit den Wanderschafen unterwegs Hirschbach 80

16. November Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

14. Dezember Im WALDmeer am Attersee Naturpark Attersee-Traunsee 25

21. Dezember Sagenhafte Pflanzenwelt Gmunden 16

SONDERTERMINE & FEBRUAR 2014

individuell Von der Blüte zur Frucht individuell 58

2. Februar 2014 Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor Seewalchen am Attersee 62
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NATURSCHAUSPIEL.at 
Schauplätze und Destinationen
Die NATURSCHAUSPIEL.at Programme sind Naturvermittlungsan-
gebote in und rund um Schutzgebiete (Naturschutzgebiete, Natura 
2000 – Europaschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete, Naturparks, 
Nationalpark Kalkalpen).
Bei der Konzeption der Angebote wurde auf  die schutzgebietsspezifi -
schen, naturschutzrelevanten Aspekte Rücksicht genommen.

MÜHLVIERTEL
– BÖHMERWALD 
– FELDAISTTAL
– MALTSCH 
– NATURPARK MÜHLVIERTEL
– TAL DER KLEINEN GUSEN 
– TANNER MOOR 
– WALDAIST-NAARN 

ALPENVORLAND
– GERLHAMER MOOR 
– KOASERIN
– NATURPARK OBST-HÜGEL-
 LAND
– OBERES DONAU- UND 
 ASCHACHTAL
– PFEIFERANGER
– TRAUN-DONAU-AUEN 
– TRAUNAUEN BEI ST.MARTIN
– UNTERER INN
– UNTERE STEYR & UNTER-
 HIMMLER AU 
– UNTERE TRAUN
– PLESCHINGER AUSTERNBANK

ALPEN
– ALMSEE 
– GROSSES LÖCKENMOOS
– NATIONALPARK 
 OÖ KALKALPEN 
– KATRIN & NUSSENSEE
– NATURPARK ATTERSEE-
 TRAUNSEE
– NATURDENKMAL RINNENDE 
 MAUER
– STEYR SCHLUCHT (PROJEKT 
 NATURSCHUTZGEBIET) 
– TRAUNSTEIN

REGION MÜHLVIERTEL

REGION ALPENVORLAND

REGION ALPEN

SCHUTZGEBIET

NATURSCHAUSPIEL.at - REGION

TREFFPUNKT 
(DETAILS SIEHE PROGRAMM)

Oberschwarzenberg •

Ulrichsberg • • Böhmerwaldschule

• Diendorf

Leopoldschlag •

• Liebenau

• Perg

• St. Thomas 

• Rechberg

Hirschbach •

Bad Zell •

Ibm • 

Seewalchen •

Unterach •

Viecht •

• Hartkirchen

Haibach •
• Untermühl

• Gerling

• Solar City
St. Marienkirchen •

• Scharten 

 • Molln

Reichraming • 

• Obertraun
Gosau •

• Bad Ischl

Hintertal •
Gosausee •

Windischgarsten •

• Grossraming 

Gmunden •

 • Grünau

DONAU

INN
S

T
E

Y
R

TR
A

U
N

ENNS

Nationalpark
O.ö. Kalkalpen

Gerlhamer Moor

Traunstein

Naturpark Obst - Hügel-Land

Maltsch

Tanner Moor

Naturpark Mühlviertel

Waldaist
Naarn

Traun-
Donau-
Auen

Oberes Donau- 
  und Aschachtal

Böhmerwald

TSCHECHISCHE-REPUBLIK

DEUTSCHLAND

SALZBURG

STEIERMARK

NIEDERÖSTERREICH
Untere Steyr,

Unterhimmler Au    

Almsee

Dachstein

Tal der
Kleinen
Gusen

Pfeiferanger
Untere Traun

Katrin

Attersee

Steyr

• Amstetten

• Salzburg

Passau • 

• Schladming 

Budweis • 

Linz

WelsOBERÖSTERREICH
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INITIATOR:

Land Oberösterreich, Abteilung 
Naturschutz

Ansprechpartner: 
DI Johannes Kunisch 
(hannes.kunisch@ooe.gv.at)

PARTNER:

Oberösterreichische Landesmuseen

Ansprechpartner: 
Mag. Fritz Gusenleitner 
(f.gusenleitner@landesmuseum.at)

Oberösterreich Tourismus

Ansprechpartner: 
Sylvia Prunthaller 
(sylvia.prunthaller@ooetm.at)

PROJEKTABWICKLUNG:

IFAU –  Institut für angewandte 
Umweltbildung mit Sitz in Steyr 

 

ANSPRECHPERSONEN:

Gesamtkoordination: 
Andreas Kupfer MBA 
(andreas@kupfer.or.at)

Informationsbüro:
Helga Fink (info@naturschauspiel.at)
Sonja Alber (alber@ifau.at)

Gruppenbuchungen:
Mag.a  Marlis Hilber 
(gruppen@naturschauspiel.at)

Presse:
Mag.a Birgit Schober-Pointinger
(presse@naturschauspiel.at)

Programm: 
Mag. Martin Krejcarek 
(martin.krejcarek@wechselwirkung.at)

Marketing: 
Mag. Walter Stromberger 
(walter.stromberger@kest.net)

Fotogra� e:
Thomas Reibnegger
(foto@naturschauspiel.at)

NATURSCHAUSPIEL.at ist ein von 
der Europäischen Union � nanzier-
tes Kooperationsprojekt. 

NATUR-
SCHAUSPIEL.at
Backstage



Das Informationsbüro
von NATURSCHAUSPIEL.at
IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22, 4400 Steyr, Austria
T +43 / 7252 / 81199 - 0
F +43 / 7252 / 81199 - 9
W www.ifau.at
E o�  ce@ifau.at 
FB www.facebook.com/NATURSCHAUSPIEL.at
www.naturschauspiel.at

Europäischer Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raums: Hier investiert Europa in 
die ländlichen Gebiete.

MIT UNTERSTÜTZUNG VON BUND, LAND UND EUROPÄISCHER UNION
Oberösterreichische
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